
die bevorstehende winterliche Witterung gibt Anlass, die Bevölkerung wieder auf ihre
Schneeräum- und Streupflicht hinzuweisen. 

In Übereinstimmung mit § 17 Abs. 3 Landesstraßengesetz haben die Ortsgemeinden im
Bereich der Verbandsgemeinde Oberes Glantal die Verpflichtung zur Reinigung der
Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage, hierzu zählen die reinen Ortsstraßen als
auch die klassifizierten Ortsdurchfahrten (Bundes-, Landes- und Kreisstraßen), durch
Ortssatzungen auf die Grundstückseigentümer und Bürger übertragen.

Wird durch Schneefälle die Benutzung von Fahrbahnen und Gehwegen erschwert, so ist
der Schnee unverzüglich wegzuräumen. Gefrorener oder festgetretener Schnee ist durch
Loshacken zu beseitigen. Hydranten sind von Eis und Schnee freizuhalten. 
Der weggeräumte Schnee ist so zu beseitigen, dass der Verkehr auf den Fahrbahnen und
Gehwegen nicht eingeschränkt und der Abfluss von Oberflächenwasser nicht beeinträch-
tigt wird. 

Neben der Schneeräumung obliegt den Anliegern und sonstigen Nutzungsberechtigten
bei auftretender Glätte auch die Streupflicht. Dieser erstreckt sich auf die Gehwege und
die Fußgängerüberwege sowie auf die durch Satzung ausdrücklich festgelegten beson-
ders gefährlichen Fahrbahnstellen.
Soweit kein Gehweg vorhanden ist, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m Breite entlang
der Grundstücksgrenze. Die Benutzbarkeit auf diesen Wegen und Fahrbahnstellen ist
durch abstumpfende Stoffe (z. B. Asche, Sand, Sägemehl, Granulat) herzustellen. Eis-
flächen sind aufzuhacken und zu beseitigen. Bei Tauwetter sind die Abflussrinnen von
Schnee und Schneematsch freizuhalten.
Die vom Schnee geräumten und bestreuten Flächen vor den Grundstücken müssen auf-
einander abgestimmt sein. Der später Räumende muss sich nach der schon geräumten
Fläche des Nachbarn richten, sodass eine durchgehend benutzbare Fläche vorhanden ist.
Salz oder sonstige auftauende Stoffe sind grundsätzlich zu vermeiden und soll nur einge-
setzt werden, wenn hierdurch der Oberflächenbelag der Flächen nicht beschädigt werden
kann.  

Bei Schneefällen während der Nachtzeit sind der Schnee und der Schneematsch bis zum
Beginn der allgemeinen Hauptverkehrszeiten zu räumen. Als Hauptverkehrszeit ist in der

Regel für Werktage die Zeit von 07.00 bis 20.00 Uhr (außer Waldmohr, hier gilt die Zeit
von 06.00 bis 20.00 Uhr) und an Sonn- und Feiertagen von 09.00 bis 20.00 Uhr anzuse-
hen. 

Erforderlichenfalls sind während dieser allgemeinen Hauptverkehrszeiten die Gehwege,
Fußgängerüberwege und besonders gefährlichen Fahrbahnstellen zur Vermeidung von
Rutschgefahren mehrmals am Tag zu streuen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der Räum- und Streupflicht eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. 

Die Schneeräumpflicht der Grundstücksangrenzer bleibt auch dann bestehen, wenn die
jeweilige Ortsgemeinde eigene Fahrzeuge oder eigenes Personal zur Räumung der
Schneemassen und zur Bestreuung der Straßen einsetzt oder hierfür Dritte beauftragt. 

Gleiches gilt auch für die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen innerhalb der Ortslagen. Wie
Ihnen bekannt ist, werden die Ortsdurchfahrten durch die Straßenmeisterei geräumt und
gestreut, obwohl nach den gesetzlichen Vorschriften hierfür die Ortsgemeinden bzw. die
Grundstückseigentümer zuständig sind. Diese Arbeiten werden innerorts oft durch par-
kende Fahrzeuge auf der Straße oder den Bürgersteigen erschwert, so dass die Räumfahr-
zeuge nur mit erhöhtem Risiko wegen evtl. Schäden räumen können. 

Die Winterdienstfahrer der Straßenmeisterei sind deshalb angewiesen, wegen möglicher
Schadensersatzforderungen in diesen Fällen kein Risiko einzugehen und den Winter-
dienst dort einzustellen. 

Wir bitten Sie deshalb im eigenen Interesse so zu parken, dass der Räumdienst durchge-
führt werden kann bzw. nach Möglichkeit auf das Parken am Straßenbereich ganz zu ver-
zichten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister
Im Bereich der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Hinweise zur Schneeräumungs- und Streupflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung gebracht
werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
13.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108, Email:
buchung@buergerbus-og.de
www.buergerbus-og.de

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.vgog.de abrufbar

Vollzug der Wassergesetze;
Erlaubnisverfahren gemäß §§ 15 WHG i.V.m. 16 LWG für die Einleitung
von nicht behandlungsbedürftigem Niederschlagswasser 
aus  dem Baugebiet „Langgewanne“ in der Ortsgemeinde 
Schönenberg-Kübelberg in den Kohlbach

Bekanntmachung
1. Die Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal haben bei der Struktur- und Genehmigungsdirektion

Süd - Regionalstelle für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz Kaiserslautern - einen An-
trag auf Erteilung einer gehobenen Erlaubnis zur Einleitung von nicht behandlungsbedürftigem Nie-
derschlagswasser aus dem Baugebiet „Langgewanne“ in der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
über einen Regenwasserkanal  in  den  Kohlbach  (Gewässer   III.  Ordnung) sowie auf Herstellung ei-
nes Retentionsraumes als wasserwirtschaftlicher Ausgleich gestellt

2.    Es wird darauf hingewiesen, dass
2.1 die dem Vorhaben zugrundeliegenden Unterlagen bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

in der Zeit vom 06.02.2020 bis 06.03.2020 einschließlich
während der üblichen Dienstzeiten zur Einsicht ausliegen;

2.2 Einwendungen gegen das Vorhaben bei der 
Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz Fischerstr. 12, 67655 Kaiserslautern

oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

bis spätestens 20.03.2020
schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden können;

2.3 Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen Rechtsvorschriften befugt sind,
Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 VwVfG ein-
zulegen, innerhalb der Frist nach Ziffer 2.2 Stellungnahmen  zu  dem Vorhaben bei den vorgenannten
Stellen abgeben können;

2.4 mit Ablauf der Einwendungsfrist grundsätzlich alle Einwendungen und Stellungnahmen, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen sind;

2.5 bei begründeten Einwendungen ein Erörterungstermin anberaumt wird;
2.6 bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden kann;
2.7 bei mehr als 50 vorzunehmenden Benachrichtigungen oder Zustellungen

- die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die Vereinigungen, die Stellungnahmen ab-
gegeben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt wer-
den können,

- die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Be  kanntmachung ersetzt
werden kann;

2.8 nachträgliche Auflagen wegen benachteiligender Wirkungen nur verlangt werden können, wenn der
Betroffene die nachteiligen Wirkungen nicht voraussehen konnte.

3. Diese Bekanntmachung sowie die zur Einsicht  ausliegenden  Planunterlagen sind im vorstehenden
Zeitraum auch auf der Homepage der SGD Süd https://sgdsued.rlp.de/de/service unter dem Punkt
Öffentlichkeitsbeteiligung/ Bekanntmachungen abrufbar. Maßgeblich sind im Zweifelsfall die zur
Einsicht ausgelegten Unterlagen. 

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine schwarze Kat-
ze  (Fundort: Breitenbach) als Fundsache gemeldet. 

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.

Öffentliche 
Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit Sitz in Schönenberg-
Kübelberg schreibt im Namen und im Auftrag der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg folgende Arbeiten auf Grundlage der
VOB/A aus:

Abriss ehem. Geschäftsgebäude Saarbrücker Str. 57 in Schö-
nenberg-Kübelberg
• Abbrucharbeiten

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht:

1. Submissionsanzeiger     Schopenstehl 15, 20095 Hamburg
                                                   Fax 040/40194031
2. Subreport                            Postfach 910860, 51101 Köln
                                                   Fax 0221/9857866
3. bi, Bauwirtschaftliche 

Information                        Postfach 3407, 24033 Kiel
                                                   Fax 0431/5359225
4. Subreport ELVIS                https://www.subreport.de/E74722348
5. Homepage: 

www.vgog.de                    Rubrik: Aktuelles/Ausschreibungen

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, 22.01.2019
gez.: Lothschütz, Bürgermeister 

Das Fundamt Waldmohr
meldet:
Im Bürgerbüro Waldmohr wurde ein Handy als Fundsache (Fundort
Bruchstraße in Waldmohr) abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Waldmohr der Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Tel.: 06373/ 504-220 oder -221.



Die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal erlässt
als örtlich und sachlich zuständige örtliche Ordnungs-
behörde aufgrund der §§ 1 und 9, 88, 89, 90 und 90 Abs.
1 des Polizei- und Ordnungsbehördengesetzes (POG) vom
10. November 1993 (GVBl. 1993, 595) in Verbindung mit §
1 Landesverordnung über die Zuständigkeit der Allgemei-
nen Ordnungsbehörden vom 31. Oktober 1978 (GVBl.
1978, 695) und § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfah-
rensgesetzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 (GVBl.
1976, 308) in Verbindung mit § 35 Satz 2 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003
(BGBl. I S. 102) und § 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686),
jeweils in den derzeit geltenden Fassungen, folgende

Allgemeinverfügung:
1. Für den 24.02.2020 wird der gewerbsmäßige Verkauf

von Glasgetränkebehältnissen (Flaschen, Gläser) im ge-
samten auf der beiliegenden Karte definierten Bereich
(grün umrandeter Bereich im Kartenausschnitt - Gebiet
um den Kübelberger Dorfplatz) in der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg untersagt. Das Verbot er-
streckt sich bei den Straßen im Grenzbereich auf beide
Straßenseiten. Das Verbot gilt von 09:00 Uhr bis 24:00
Uhr.

2. Innerhalb des in Ziffer 1 definierten Bereichs ist weiter-
hin das Mitführen und die Benutzung von Glasgetränke-
behältnissen außerhalb von geschlossenen Räumen
verboten. 

3. Ausgenommen von dem Verbot nach Ziffer 2 ist das Mit-
führen von Glasgebinden durch Personen, welche diese
offensichtlich und ausschließlich zur unmittelbaren Mit-
nahme zur häuslichen Verwendung erworben haben.
Die örtliche Ordnungsbehörde behält sich vor, bei Ver-
stößen sowie sonstigen Änderungen der Gefahrenlage
weitergehende Anordnungen zu treffen.

4. Die sofortige Vollziehbarkeit dieser Verfügung wird
gem. § 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 VwGO im überwiegenden öf-
fentlichen Interesse angeordnet.

5. Diese Allgemeinverfügung gilt mit dem auf die Bekannt-
machung folgenden Tag als bekannt gegeben. 

Diese Allgemeinverfügung mit Anhang (Karte über den rä-
umlichen Geltungsbereich) und die Begründung liegen in
der Zeit vom 03.02.2020 bis 24.02.2020 um 12.00 Uhr,
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Außenstelle Glan-Münchweiler, Bahnhofstraße 2, 66907
Glan-Münchweiler, Zimmer G1-2.06, während den allge-
meinen Öffnungszeiten, gem. § 1 Abs. 1 LVwVfG in Verbin-
dung mit § 41 Abs. 4 Satz 2 VwVfG in Verbindung mit § 27
Gemeindeordnung (GemO) und § 1 der Hauptsatzung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal zur Einsichtnahme für
jeden aus.

Hinweis:
Am 24.02.2020 findet in Schönenberg-Kübelberg, Ortsteil
Kübelberg, der 17. jährliche Rosenmontagsumzug mit
anschließender „Rosenmontagsparty“ auf dem Dorfplatz
im Ortsteil Kübelberg statt. Die Versorgung der erwarteten
zahlreichen Besucher bei einer solchen Faschingsveran-
staltung erfordert ein entsprechend großes Getränkeange-
bot, das normalerweise in Glasbehältnissen angeboten
wird. Nach einer Gefahrenprognose der Polizei ist jedoch
die Verwendung von Glasbehältnissen bei solchen Veran-
staltungen mit erheblichen Gefahren verbunden. 

Bekanntmachung
Allgemeinverfügung Glasverbot im Bereich des Dorfplatzes Kübelberg an Rosenmontag 2020

Anlage I - Räumlicher Geltungsbereich zur Allgemeinverfügung „Glasfreiheit Rosenmontag 2020“ vom
22.01.2020, während der Rosenmontagsveranstaltung 
am 24.02.2020 auf dem Dorfplatz im OT Kübelberg

Grüne Umrandung  = räumlicher Geltungsbereich der glasfreien Zone

Flaschen und Gläser können und werden bei vergleichba-
ren Veranstaltungen immer wieder als Wurfgeschosse ver-
wendet, was zu erheblichen Verletzungen bei den Getrof-
fenen führt.
Glasscherben und -splitter verursachen zudem auf den
Veranstaltungsplätzen noch über Stunden Verletzungsri-
siken für unbeteiligte Besucher.

Nach polizeilicher Ansicht und nach ordnungsbehördli-
cher Abwägung können diese Gefahren nur durch Verzicht
auf Glasgebinde bei dieser Veranstaltung abgewendet
bzw. reduziert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal einzulegen. Der Widerspruch kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg oder

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1
an: 

vg-oberes-glantal@poststelle.rlp.de

erhoben werden.

Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Wider-
spruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor
Ablauf dieser Frist bei der Verbandsgemeindeverwaltung

Oberes Glantal eingegangen ist. Die Frist gilt auch als ge-
wahrt, wenn der Widerspruch beim Kreisrechtsausschuss
bei der Kreisverwaltung Kusel, Trierer Str. 49, 66869 Ku-
sel, eingelegt wird. 

Fußnote:
1 vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014

des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli
2014 über elektronische Identifizierung und Vertrauens-
dienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt
und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABl. EU
Nr. L 257 S. 73).“

Mit der Einlegung des Widerspruchs kann beim zuständi-
gen Verwaltungsgericht Neustadt an der Weinstraße,
Robert-Stolz-Str. 20, 67433 Neustadt an der Weinstraße,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der
Geschäftsstelle gemäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), in der
zurzeit geltenden Fassung, beantragt werden, die auf-
schiebende Wirkung des Widerspruchs ganz oder teilwei-
se wiederherzustellen. Dieser Antrag ist schon vor Erlass
einer Entscheidung des Kreisrechtsausschusses und vor
Erhebung der Anfechtungsklage zulässig. 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
22.01.2020
gez. (Hewer)
- Ordnungsbehörde -

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



Öffentliche 
Bekanntmachung
Festsetzung der Hundesteuer für das Jahr 2020

für die Ortsgemeinden Altenkirchen, Börsborn, Breitenbach,
Brücken, Dittweiler, Dunzweiler, Frohnhofen, Glan-Münchwei-
ler, Gries, Henschtal, Herschweiler-Pettersheim, Hüffler, Krot-
telbach, Langenbach, Matzenbach, Nanzdietschweiler, Ohm-
bach, Quirnbach, Rehweiler, Schönenberg-Kübelberg, Stein-
bach am Glan, Wahnwegen und Waldmohr.

Diese Festsetzung der Hundesteuer durch öffentliche Bekanntma-
chung betrifft
alle Hundesteuerpflichtigen der Ortsgemeinden Altenkirchen,
Börsborn, Breitenbach, Brücken, Dittweiler, Dunzweiler, Frohn -
hofen, Glan-Münchweiler, Gries, Henschtal, Herschweiler-Petters-
heim, Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Matzenbach, Nanz -
dietschweiler, Ohmbach, Quirnbach, Rehweiler, Schönenberg-
Kübelberg, Steinbach am Glan, Wahnwegen und Waldmohr, die im
Jahr 2020 die gleichen Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten
haben.

Wir weisen darauf hin, dass bei der Hundesteuer nur noch die Ab-
gabenpflichtigen
einen Steuerbescheid erhalten, bei denen eine Änderung in den Er-
hebungsgrundlagen vorgenommen
wird. Für all diejenigen, bei denen keine Änderung erfolgt, gilt der
letzte Steuer- bzw. Abgabenbescheid
so lange weiter bis eine Änderung eintritt.

Die Abgabenpflichtigen haben bis zur Bekanntgabe eines neuen
Bescheides zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen die Hundesteuer
unter Zugrundelegung der zuletzt ergangenen
Bescheide zu entrichten. 

Konten der Verbandsgemeindekasse: 
Kreissparkasse Kusel
BIC MALADE51KUS IBAN DE65 5405 1550 0050 0014 03

VoBa Glan-Münchweiler
BIC GENODE61GLM IBAN DE70 5409 2400 0005 7644 08

Bei den Abgabenpflichtigen, die eine Bankeinzugsermächtigung
erteilt haben, werden die Raten zu
den jeweiligen Fälligkeitsterminen abgebucht.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung der Festset-
zung der Grundbesitzabgaben treten für die Steuerpflichtigen
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901
Schönenberg-Kübelberg, schriftlich oder zur Niederschrift einzule-
gen.Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Wider-
spruchsfrist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf
dieser Frist bei der Verbandsgemeinde Oberes Glantal eingegan-
gen ist. Die Frist gilt auch dann als gewahrt, wenn der Widerspruch
beim Kreisrechtsausschuß bei der Kreisverwaltung, Trierer Straße
49, 66869 Kusel eingelegt wird. Die Schriftform kann durch die
elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektroni-
sche Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur
nach dem § 3a KAG  zu versehen. Bei der Verwendung der elektro-
nischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu
beachten, die im Impressum der Internetseite www.vgog.de aufge-
führt sind. Durch die Einlegung eines Rechtsmittels wird die Wirk-
samkeit des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Erhe-
bung (Zahlung) des Beitrages nicht aufgehalten (§ 80 Abs. 2 Nr. 1
VwGO). 

Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Lothschütz
Bürgermeister

Gemeinsame
Bekanntmachung 
der Grundschulen Altenkirchen, Breitenbach, Brücken, 
Glan-Münchweiler, Herschweiler-Pettersheim, Nanzdietschweiler,
Schönenberg-Kübelberg und Waldmohr

Einschreibung der Schulneulinge auf Antrag (sog. Kann-Kinder)
Kinder, die nach dem 31. August 2014 geboren und erst zum Schuljahresbeginn 2021/2022 schulpflich-
tig sind, können ab Sommer 2020 die Schule besuchen, wenn die Eltern dies beantragen.

Diese Kinder können in der Schule aufgenommen werden, wenn aufgrund ihrer Entwicklung zu erwarten
ist, dass sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen und wenn eine echte Absicht der Eltern besteht, ihr Kind
auch wirklich im neuen Schuljahr in die Grundschule zu schicken.

Die Entscheidung trifft die Schulleitung in Benehmen mit dem Schularzt/-ärztin. Zur Entscheidungsfin-
dung soll mit Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbezogen werden.

Bei der Anmeldung sind Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, Nachweis der Sorgeberechtigung
(bei alleinigem Sorgerecht), eine Bescheinigung vom Kindergarten und ein Passbild, bei den Kindern, die
eine Busfahrkarte benötigen, vorzulegen.

Die Schuleinschreibung ist durch einen Erziehungsberechtigten vorzunehmen.  Die Anmeldung soll in Be-
gleitung des Kindes durchgeführt werden. Dies gilt nicht für die Grundschule Waldmohr, hier erfolgt die
Vorstellung des Kindes erst nach der Untersuchung durch den Schularzt/-ärztin.

Die Einschreibung kann zu folgenden Terminen vorgenommen werden:

- Grundschule Altenkirchen, Schulstraße 12, 66903 Altenkirchen 
(Schulleiterin: Frau Blasius-Russy), Tel: 06386-6424 
am Montag, 27.01.2020 - Bitte um Terminvereinbarung!

- Grundschule Breitenbach, Auf dem Wilcher 9, 66916 Breitenbach 
(Schulleiter: Herr Kullmann), Tel: 06386-5096
am Montag, 03.02.2020 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr          

- Grundschule Brücken, Wiesenstraße 25, 66904 Brücken 
(Schulleiterin: Frau Borst), Tel: 06386-6410
am Dienstag, 04.02.2020 - Bitte um Terminvereinbarung!                             

- Grundschule Glan-Münchweiler (Glantalschule), Glanstraße 9, 66907 Glan-Münchweiler (Stellv.
Schulleiterin: Frau Saraceni), Tel: 06383-925960
am Montag, 10.02.2020 von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

- Grundschule Herschweiler-Pettersheim (Herzog Christian-Schule),  Am Sportplatz 10, 66909
Hersch weiler-Pettersheim (Schulleiter: Herr Pracht), Tel: 06384-514608-10
am Mittwoch, 05.02.2020 von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

- Grundschule Nanzdietschweiler (Gräfin von der Leyen Grundschule), Bahnhofstraße 10, 66909
Nanzdietschweiler (Schulleiterin: Frau Jung), Tel:  06383-1401
am Freitag, 07.02.2020 von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

- Grundschule Schönenberg-Kübelberg, Pestalozzistraße 14, 66901 Schönenberg-Kübelberg (Schul-
leiterin: Frau Gutzeit), Tel: 06373-9871
am Montag, 10.02.2020 von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr                   

- Grundschule Waldmohr (Rothenfeldschule), Bahnhofstraße 57 b, 66914 Waldmohr 
(Schulleiterin: Frau Schäfer), Tel: 06373-8920604
am Dienstag, 04.02.2020 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
FB 3.1 Bürgerservice & Soziale Angelegenheiten

Das Revier der SCHNÄPPCHENJÄGER:
Das                          .



„Bromacilrechtsstreit“ des WZVO
mit der Bahn geht in weitere Runde
„Der schon seit Jahren anhalten-
de Rechtsstreit des Wasser-
zweckverbandes Ohmbachtal
(WZVO) mit der Bahn wegen der
Verunreinigung des Grundwas-
sers mit dem Unkrautvernich-
tungsmittel Bromacil geht in eine
weitere Runde“. 
Dies erklärte Verbandsvorsteher
Klaus Müller nach einer Sitzung der
Verbandsversammlung, bei der es
im nichtöffentlichen Teil der Sit-
zung um das nach zweijähriger Be-
arbeitungszeit nun vorliegende
Nachtragsgutachten des vom Ge-
richt bestellten Sachverständigen
ging.
Gegenüber dem Ursprungsgutach-
ten aus dem Jahr 2017 enthalte der
Nachtrag zu einer Reihe vom Ge-
richt gezielt formulierter Fragen im
Wesentlichen keine neuen Aussa-
gen - so Müller. Trotz mehrerer fach-
lich fundierter Untersuchungen, die
den Zustrom des Grundwassers
vom Bahngelände zu den Brunnen
des Verbandes belegen, stelle der
Sachverständige nach wie vor in Ab-

rede, dass diese Untersuchungen
ausreichen, um die Ursächlichkeit
des unstrittigen Bromacileintrages
auf dem Bahngelände für den
Schadstoffbelastung in den Brun-
nen zu beweisen. Außerdem - so
Verbandsvorsteher Müller - halte
der Sachverständige daran fest,
dass es selbst bei einem „Markie-
rungsversuch“, bei dem mit einem
„Tracer“ der Zustrom des Wassers
von der Gleisanlage bis zu den
Brunnen unmittelbar nachverfolgt
werden könnte,  erforderlich ist,
das Fließverhalten des Grundwas-
sers durch die Errichtung zusätzli-
cher Messstellen und ein „verifi-
ziertes Grundwassermodell, das so-
wohl die Grundwasserfließverhält-
nisse als auch den Stofftransport
nachbilden kann“, zu belegen. Die-
se modellhafte Untersuchung mit
der Errichtung von zusätzlich zehn
Messstellen mit Tiefen bis zu 100
Meter hatte der Sachverständige in
seinem Gutachten vom Juli 2017
mit „utopischen“ Kosten von 1,28
Mio Euro beziffert, teilte der Ver-

bandsvorsteher ergänzend mit. 
Nun gehe es darum, mit einem ei-
genen Gutachten eines in der
Fachwelt anerkannten Hydrogeo-
logen die Aussagen des gericht-
lich bestellten Sachverständigen
zu widerlegen. Die Verbandver-
sammlung beauftragte die Ver-
bandsführung, das Entsprechen-
de zu veranlassen. Der Ausgang
dieser „unendlichen Geschichte“
sei damit wieder bis auf weiteres
offen, stellte der Verbandsvor-
steher enttäuscht fest.
Zur Erinnerung: Erstmals am Jahre-
sende 2005 wurde in einer Wasser-
probe das Pflanzenschutzmittel
„Bromacil“ grenzwertüberschrei-
tend in den Brunnen des Verbandes
auf der Gemarkung Schönenberg-
Kübelberg festgestellt. In fast
schon rekordverdächtiger Zeit er-
richtete der Verband daraufhin eine
Aktivkohlefilteranlage, um den
Schadstoff aus dem Wasser zu ent-
fernen. Die Anlage ging bereits im
Sommer 2007 in Betrieb. Seither
streitet der Verband mit verschiede-

nen Nachfolgegesellschaften der
früheren Bundesbahn über den
Schadensersatz für den Bau der
rund 1,1 Mio Euro teuren Anlage
und die Folgekosten. In einem
selbständigen Beweisverfahren
hatte der damals ebenfalls vom Ge-
richt bestellte Gutachter bereits im
Juni 2009 festgestellt, dass „die
Gleisanlagen der Deutschen Bahn
zweifelsfrei die Quelle des Broma-
cileintrages“ in das Grundwasser
sind. Da dieses Gutachten durch die
Gegenseite „zerpflückt“ wurde und
der Verband nach vielen Verhand-
lungen und Gesprächen keine Er-
folgsaussichten mehr sah, das Ver-
fahren zeitnah zu Ende zu bringen,
erhob er im September 2012 beim
Landgericht Zweibrücken gegen die
Deutsche Bahn-AG förmlich Klage.
Diese Klage wurde später auf das
Bundeseisenbahnvermögen um-
adressiert, mit dem der WZVO seit-
her im Streit liegt.  

        (Verantwortlich für den Inhalt: 

                                      Klaus Müller)

Mit der Feststellung des Jahresab-
schlusses  schloss die Verbands-
versammlung des Wasserzweckver-
bandes Ohmbachtal (WZVO) nun-
mehr die Wirtschaftsführung für
das Jahr 2018 auch formell ab.
Verbandsvorsteher Klaus Müller
hatte dem Gremium zuvor berichtet,
dass sowohl die überörtliche Prü-
fung durch eine Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft, als auch die in-
terne Prüfung der Jahresrechnung
durch den Rechnungsprüfungsaus-
schuss des Verbandes zu keinerlei
Beanstandungen oder sonstigen
negativen Feststellungen geführt
hätten. Vielmehr hätte die beauf-
tragte Prüfungsgesellschaft den
Verantwortlichen eine in jeder Hin-
sicht ordnungsgemäße Geschäfts-
führung attestiert und den „unein-
geschränkten Bestätigungsver-
merk“ erteilt.
Erfreulich sei es - so Müller - dass
der nach dem ursprünglichen Plan-
entwurf kalkulierte Wasserpreis von
rund 0,63 Euro/ cbm, trotz höherer
Aufwendungen bei verschiedenen
Positionen, auch bei der endgülti-
gen Abrechnung habe eingehalten
werden können. Dies sei durch ei-

nen über den Planansatz von 2
Mio/cbm hinaus-gehenden  Was-
serverkauf an die Mitglieder von
110.000 cbm möglich gewesen.
Positiv bewertete der Verbandsvor-
steher zudem die (trotz Investitio-
nen in Höhe von 182,000 Euro)  ge-
genüber dem Vorjahr um 110.000
Euro rückläufige Verschuldung auf
noch 971.000 Euro, die mit 72,8 %
sehr hohe Eigenkapitalquote sowie
den Kassenbestand aus Umlaufmit-
teln in Höhe von 477.000 Euro zum
Jahresende 2018. 
Im Übrigen sei der Betrieb des Was-
serwerkes im Jahr 2018 weitestge-
hend störungsfrei gelaufen und die
Bevölkerung jederzeit mit hygie-
nisch einwandfreiem Wasser ver-
sorgt worden, resümierte der Ver-
bandsvorsteher.
Bei diesen Ergebnissen fiel es der
Verbandsversammlung leicht, den
Jahresabschluss mit einer Bilanz-
summe in Aktiva und Passiva von
4.934.549,84 Euro einstimmig fest-
zustellen und der Verbandsführung
und der Werkleitung einstimmig
Entlastung zu erteilen.
Einstimmig wurde von der Ver-
bandsversammlung auch der Wirt-

schaftsplan 2020, der den finanzi-
ellen Rahmen des WZVO für das
neue Wirtschaftsjahr vorgibt, verab-
schiedet.
Vor Beratung und Abstimmung über
das Zahlenwerk hatte Verbandsvor-
steher Müller das Gremium zusam-
menfassend darüber informiert,
dass es nach lang anhaltender
Preisstabilität unumgänglich gewe-
sen sei, den Wasserpreis 2020 für
die Verbandsmitglieder gegenüber
dem Vorjahr moderat um 3,7 Cent
pro Kubikmeter, also auf 66,7
Cent/cbm, anzupassen. Ausschlag-
gebend dafür seien Mindererlöse
aus der Auflösung einer Altersteil-
zeitrückstellung sowie Kostenstei-
gerungen bei verschiedenen Auf-
wandspositionen gewesen. Der
über den Wasserpreis zu finanzie-
rende Mehrbedarf habe weder
durch Steigerung der sonstigen Er-
träge, noch durch Einsparungen bei
sonstigen 
Aufwendungen ausgeglichen wer-
den können. Insbesondere sei in-
zwischen das Einsparpotential bei
den Stromkosten ausgeschöpft.
Bei den Investitionen verwies Klaus
Müller auf die Weiterführung der

Leitungserneuerung vom Wasser-
werk Elschbach in Richtung Nanz-
dietschweiler (120.000 Euro), auf
die Erneuerung der Trafostation im
Wasserwerk Schönenberg-Kübel-
berg (100.000 Euro), auf die Aus-
stattung der zweiten Förderpumpe
in Richtung Hochbehälter Stein-
bach mit einem stärkeren Motor
(30.000 Euro) sowie auf den Umbau
der Reinwasserkammer im Wasser-
werk Schönenberg-Kübelberg
(30.000 Euro). Zudem solle – so der
Verbandsvorsteher – eine Studie
„zur Steigerung der regenerativen
Energieerzeugung (20.000 Euro) in
Auftrag gegeben werden. Beabsich-
tigt sei, wenn sich dies als betriebs-
wirtschaftlich sinnvoll darstelle, die
Errichtung einer Photo-voltaikanla-
ge bei der Elektrozentrale im Was-
serschutzgebiet zur Eigenstrom-ge-
winnung.
Da zur Finanzierung der genannten
Ausgaben nicht in ausreichendem
Umfang Mittel aus den Abschrei-
bungen zur Verfügung stehen, ist
eine Kreditaufnahme in Höhe von
86.000 Euro eingeplant.
        (Verantwortlich für den Inhalt:

                                      Klaus Müller)

Jahresrechnung 2018 festgestellt
und Wirtschaftsplan verabschiedet
Aus der Sitzung der Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes Ohmbachtal

Fraktion B’90/
Die Grünen
Kurzfristige
Änderung

Die grüne Gruppe und Fraktion in
der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal treffen sich am Freitag, 31.
Januar, schon um 17.00 Uhr im
Gasthaus Schleppi in Kübelberg.

Herzliche Einladung!

Kontakt:
Klaus Dockendorf, Tel.: 06383/
9266066

Kreisstraße 8 
zwischen Börsborn
und Gries
Sperrung wegen
Straßenarbeiten

Die Straßenmeisterei Kusel führt
am 30.1.2020 zur Aufrechterhal-
tung der Verkehrssicherheit im
Zuge der Kreisstraßen 7 zwischen
Börsborn und Gries Straßenunter-
haltungsarbeiten durch.
Insbesondere werden Gehölzpfle-
gearbeiten durchgeführt.
Zur Sicherstellung der Arbeitssi-
cherheit auf der Baustelle und auf-
grund der nicht ausreichenden
Fahrbahnbreiten wird die Fahrbahn
in der Zeit von 8:00 bis 15:15 Uhr
zwischen der Ortstafel Börsborn bis
zur Einmündung der K 7 (Nach
Brücken) voll gesperrt. 

Mit dem öffentlichen Nahverkehr
und den Rettungsfahrzeugen ist
eine Durchfahrt vereinbart.

Bekanntmachung
Am Montag, den 03.02.2020,
um 18:00 Uhr, findet in der
Ratsstube der Kurpfalzhalle,
Hauptstraße 61, 66909 Nanz-
dietschweiler eine Sitzung des
Fachausschusses Dorfentwick-
lung der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:

nicht öffentlich
1. Antrag auf Gewährung eines

Zuschusses zum Abriss eines
Gebäudes (Abrissprämie)

Schönenberg - Kübelberg, 
den 23. Januar 2020

gez. Christoph Lothschütz
-Bürgermeister -

Zur LIEBE gehören zwei. Und manchmal eine ANZEIGE.



Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine / einen

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter

für den Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung, Ordnungs- 
und Gewerbeamt (m/w/d) (gehobener Dienst - Vollzeit - unbefristet)

Das vielseitige Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Erlass von Rechtsverordnungen, Polizeiverfügungen, polizeilichen Eingriffsmaßnahmen auf Basis des

Polizei- und Ordnungsbehördengesetzes
• Erlass von Kostenrückforderungsbescheiden
• Schutz der Sonn- und Feiertage
• Verwaltung der gemeindeeigenen Obdachlosenunterkunft
• Allgemeine Gefahrenabwehr
• Bearbeitung von Untersagungs- und Widerrufsverfahren nach der Gewerbeordnung, dem Gaststätten-

gesetz, der Handwerksordnung und verwandten Rechtsgebieten
• Erteilung von Erlaubnissen für Schank- und Speisegaststätten, Messen und Märkten, 
• Erteilung von spezialgesetzlichen Erlaubnissen (Versicherungsvermittler, Makler, Bauträger derglei-

chen)
• Bearbeitung und Erteilung von Gestattungen für Großveranstaltungen inkl. Mitarbeit bei der Planung

und Konzeption von Sicherheitskonzepten in enger Abstimmung mit der Fachbereichsleitung
• Aktenverwaltung, Vertretungstätigkeiten im Bereich Brand- und Katastrophenschutz, Rechnungswesen

im eigenen Zuständigkeitsbereich

Wir suchen
Für diese interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir eine qualifizierte und engagierte
Person mit einer abgeschlossenen Ausbildung als Verwaltungsfachwirt/in bzw. Nachweis der 2. An-
gestelltenprüfung oder mit der Laufbahnbefähigung zum 3. Einstiegsamt 
bzw. der Befähigung zum gehobenen Dienst, bevorzugt im Bereich der Kommunalverwaltung.
Weiterhin erwarten wir eine hohe Leistungsbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit, ein sicheres Auftre-
ten sowie eine selbstständige und fachlich fundierte Arbeitsweise.  

Wir bieten
Eine tarifrechtliche Beschäftigung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVÖD-VKA), die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 10. 
Eine beamtenrechtliche Besoldung erfolgt nach Besoldungsgruppe A 10.
Des Weiteren beinhaltet Ihre Vergütung die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen sowie zahl-
reiche Fortbildungsmöglichkeiten. 
Der Dienstort des Fachbereiches 3 - Sachgebietsgruppe Öffentliche Sicherheit und Ordnung -  befindet
sich derzeit in Glan-Münchweiler.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 12. Februar 2020 an die

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen der Fachbereichsleiter, Herr Ingolf Hewer (Tel. 06373/504-200), gerne zur
Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht er-
folgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die Ver-
arbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesda-
tenschutzgesetz.

Schönenberg-Kübelberg, im Januar 2020 
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

FWG Landkreis Kusel

Einladung
„Neues Jahr, neue Wege bestreiten“

Altenkirchen
30.01.   Marianne Weber                71
31.01.   Sonja Letzel                        77

Breitenbach
30.01.   Sonja Berg                           78
31.01.   Herbert Roth                       75
03.02.   Hans-Joachim Ellmer        71
04.02.   Marie-Luise Hetterich       71
06.02.   Gerd Zill                                80

Brücken
03.02.   Melanie Frisch                    88
04.02.   Ilse Cullmann                      84

Dunzweiler
31.01.   Urban Lothschütz              87
01.02.   Wilma Wagner                    87
06.02.   Alice Hedrich                      85

Frohnhofen
31.01.   Luise Schröer                      87

Glan-Münchweiler
30.01.   Helma Scheer                     93
30.01.   Thea Scherne                      90
05.02.   Helma Leininger                 88

Herschweiler-Pettersheim
31.01.   Werner Drumm                   72
05.02.   Herbert Göddel                  71
05.02.   Heidi Lindauer                    71

Krottelbach
03.02. Hartmut Witting                   70
05.02.   Hildegard Cullmann          80

Langenbach
04.02.   Alma Schneider                  70

Ohmbach
04.02.   Bruno Jung                           85
04.02.   Rose Kamphausen            87
04.02.   Willi Kurz                              83

Quirnbach
02.02.   Ingeborg Vollmar               71

Rehweiler
03.02.Mihaela Fuduric                    74

Schönenberg-
Kübelberg

OT Kübelberg
01.02.   Helena Philipp                    75
05.02.   Kurt Stahlschmidt             76

Sand
01.02.   Anatoli Hermann                78
04.02.   Hedwig Wühr                      72
05.02.   Alfred Collin                        81
05.02.   Helga Klasen                       78

OT Schmittweiler
30.01.   Karin Nußbaum                  74

OT Schönenberg
30.01.   Ingeburg Wilner                 84
31.01.   Waltraud Quartier              70
03.02.   Ewald Rickert                      82
05.02.   Mathilde Feick                    86

Steinbach
03.02.   Helmut Trautmann            88

Wahnwegen
06.02.   Manfred Engers                  72

Waldmohr
30.01.   Irene Sebralla                     92
30.01.   Burkhard Steffen               71
31.01.   Sieglinde Pitz                     77
01.02.   Melek Alipek                       73
01.02.   Margarete Braun               86
01.02.   Elfriede Weber                    83
02.02.   Marietta Navarro                78
03.02.   Horst Burggraf                    80
03.02.   Alexander Giss                   83
04.02.   Elisabeth Munzinger        88
05.02.   Ahmet Ak                             70
06.02.   Brigitte Müller                    83
06.02.   Karin und Kurt
               Baumhardt
              Diamantene Hochzeit

Unsere Jubilare

Auch in diesem Jahr wollen wir für
Mitglieder, Freunde und Gönner so-
wie für interessierte Mitbürgerin-
nen und Mitbürger die Möglichkeit
bieten, unseren schönen Landkreis
näher kennenzulernen...
Der etwas andere Neujahrsempfang
des Kreisverbandes Freie Wähler-

gruppen im Landkreis Kusel e.V.
wird in diesem Jahr am 09. Februar
2020 in Zusammenarbeit mit der
FWG Oberes Glantal e.V. in Gries
stattfinden.

Ausrichter 2020: FWG „Bürgernah“
Gries e.V.

09.45 Uhr: Treffpunkt am Bürger-
haus, Triftstraße 18, 66903 Gries
10.00 Uhr: Begrüßung bei Geträn-
ken, Gebäck und netten Ge-
sprächen.
11.00 Uhr: 1. Etappe Wanderung
zum Naturfreundehaus Steinbach
am Glan
13.00 Uhr: gemeinsames Mittages-
sen bei Harald Leixner
14.30 Uhr 2. Etappe Wanderung
nach Börsborn, Besichtigung
Glockenturm
15.30 Uhr: Kaffee und Kuchen, im

Dorfgemeinschaftshaus Börsborn,
offenes Ende

Wir freuen uns auf einen weiteren
unvergesslichen Tag

Mit freundlichen Grüßen und den
besten Wünschen für das noch jun-
ge Jahr 2020

Helge Schwab und Margot Schillo

Ab 09.30 Uhr steht bei Bedarf am
Treffpunkt ein Shuttle bereit, um

nach dem Aussteigen der Mitfahrer
die Fahrzeuge an den Zielort zu
bringen. Die Autofahrer werden
zurück zum Treffpunkt gefahren.

Ende der Veranstaltung wird gegen
16.30 Uhr in Börsborn sein.

Zur besseren Planung bitten wir
um Ammeldung hinsichtlich des
Mittagessens und der Teilnahme
bis 03.02.2020 an:
margotschillo(at)web.de oder
06384/993234

Eigenheim gesucht ?



Anmeldung für das
Schuljahr 2020/2021
Nochmals wollen wir Sie an die An-
meldetermine für das nächste
Schuljahr erinnern: 

Anmeldung für Klasse 5
Samstag, 1.2.2020 von 9 - 13
Uhr nur am Standort Waldmohr

Montag, 3.2.2020 von 8 - 13 Uhr
in Waldmohr und in Schönen-
berg-Kübelberg

Dienstag, 4.2.2020 von 8 - 13
Uhr in Waldmohr und in Schö-
nenberg-Kübelberg

Bitte bringen Sie dazu folgendes
mit: 
- Kopie und Original des Halbjah-

reszeugnisses aus Klasse 4 
- das Anmeldeformular der Grund-

schule
- ein Passbild für die Fahrkarte 
Falls Sie schon vorab die Anmelde-
unterlagen für Klasse 5 ausfüllen
möchten, so finden Sie die notwen-
digen Formulare auch auf unserer

Homepage unter www.igs-skw.de
unter Downloads/Service. Bringen
Sie diese dann zum Anmelde-
gespräch mit. (Nicht per Mail oder
per Post verschicken!)

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass Sie nach den
oben genannten Anmeldezeiten
keinen Rechtsanspruch mehr auf
die Entgegennahme Ihrer Anmel-
dung für das 5. Schuljahr haben. 

Anmeldung für Klasse 11
1.2.2020 von 9-13 Uhr nur am
Standort Schönenberg-Kübel-
berg oder nach telefonischer Ab-
sprache im Zeitraum vom 3.2.2020
bis zum 14.2.2020. 

Mitzubringen sind:
- Kopie und Original Halbjahres-

zeugnis 10
- Kopien der Zeugnisse 7, 8, 9
- Kopie Geburtsurkunde bzw. Ab-

stammungsurkunde
- ein aktuelles Passfoto

TUS

Arbeitseinsatz
am 1. Februar
Börsborn. Nachdem vorletzten
Samstag unter Mithilfe zahlreicher
Vereinsmitglieder die alte Küche im
Sportheim ausgebaut wurde, kann
es nun an die Neueinrichtung ge-
hen. Die entsprechenden Gerät-

schaften wurden mittlerweile gelie-
fert. Die Vorstandschaft des Vereins
würde sich freuen, wenn dazu am
Samstag, 1. Februar 2020, ab 9:30
Uhr wieder viele Helfer im Sport-
heim erscheinen würden.

BÖRSBORN

BREITENBACH

Bekanntmachung
Vollzug des Bundesjagdgesetzes (BJG)

Die Jagdgenossenschaft Breitenbach hält am Montag, 17. Februar
2020 um 19.00 Uhr, im Schützenhaus in Breitenbach, eine Ver-
sammlung der Jagdgenossen ab, zu der hiermit eingeladen wird.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht
2. Kassenbericht 2018
3. Entlastung des Vorstandes
4. Bereitstellung von Mitteln für den Feldwegebau der Ortsgemein-

de
5. Benennung des Datenschutzbeauftragten
6. Anpassung der Vereinbarung über die Übertragung der Verwal-

tung der Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft auf die Orts-
gemeinde Breitenbach bezüglich des Datenschutzbeauftragten

7. Verschiedenes

Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ablei-
tet, liegt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 3, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Zimmer S2-
2.10, während der allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme
aus. Zur Stimmabgabe sind nur die im Grundflächenverzeichnis
aufgeführten Grundstückseigentümer berechtigt. Sie können sich
durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen.

Breitenbach, 
gez. Jürgen Knapp
Jagdvorsteher

Sehr geehrte Bürger
und Bürgerinnen,
aufgrund der geringen Inanspruchnahme der wöchentlichen Sprech-
stunde des Ortsbürgermeisters und ich Ihnen mit mehr Flexibilität in
Zukunft entgegen kommen möchte, wird die Sprechstunde ab sofort
nicht mehr betrieben. 

Für persönliche Gespräche die die Ortsgemeinde betreffen bin ich für
Sie weitehin unter der Telefonnummer 0170-38 98 389 zu errei-
chen oder schreiben sie eine Mail an 
ortsbuergermeister@breitenbachpfalz.de

Ihr Ortsbürgermeister
Roth Johannes

Neujahrsempfang
2020 

Breitenbach. Rückblickend zu un-
serem Neujahrsempfang am 05.01.
2020 im Dorfgemeinschaftshaus
war es eine sehr gelungene Veran-
staltung unserer Ortsgemeinde.
Viele haben den Weg am Nachmit-
tag zu uns gefunden um nette Ge-
spräche und einen schönen Aufent-
halt zu haben. Zur Begrüßung wur-
de ein kleiner Rückblick über die
vergangenen Monate meiner bishe-
rigen Amtszeit sowie einige zukünf-
tige Projekte für das Jahr 2020 vor-
gestellt. Als weiteren Gast, Hr. Ell-
mer, Hans,  der in der Vorstand-
schaft für die LEADER Projekte ist,
sprach über das bevorstehende
Projekt für unsere Gemeinde den
„Bergmannsbauernweg und Pan-
oramaweg mit Aussichtsplattform“.
Dieser wird über das LEADER Pro-
jekt zum größten Teil gefördert. Zu-
dem machte er darauf aufmerksam,
das weitere Projekte jederzeit will-
kommen sind. Stellvertretend für
unseren Verbandsbürgermeister VG
OG, sprach Hr. Klein, Pius, 1.Beige-
ordneter VG OG sowie Bürgermeis -
ter von Brücken. Er verschaffte uns
ebenfalls einige Rückblicke über
unsere große Verbandsgemeinde
und weitere geplante Projekte hier-
für. Bedanken möchte ich mich
hiermit für die rege Teilnahme so-
wie allen freiwilligen Helfern die
uns bei den Vor- und Nachbereitun-
gen zur Seite standen.

Ihr Ortsbürgermeister
Roth Johannes

FEUERWEHRVEREIN

Neujahrsempfang 
Breitenbach. Am 11. Januar lud der
Feuerwehrverein seine Mitglieder
zu einem Neujahrsempfang ein.
Dieser Empfang sollte die Verbun-
denheit des Vereines mit seinen
Mitgliedern würdigen.
Gleichzeitig feierte der Feuerwehr-
verein sein Fünfzigjähriges Beste-
hen.
Während der Veranstaltung wurden
Ehrungen für langjährigen Mitglie-
dern und Ernennungen von verdien-
ten Vorstandsmitgliedern vorge-
nommen

Der Vorsitzende Horst Ulrich konnte
zahlreiche Besucher begrüßen und
wünschte allen,
ein gesundes, erfolgreiches Neues
Jahr
Er erläuterte den Sinn dieser Veran-
staltung. Dann gab er einen Abriss,
über die Entstehung und die weitere

Entwicklung des Vereines.

Sein besonderer Gruß galt dem VG-
Bürgermeister Christof Lothschütz,
dem ersten Breitenbacher Beige-
ordneten Urban Scherschel, den an-
wesenden Vereinsvorständen und
nicht zuletzt den Abordnungen un-
serer Partnerwehren aus Breiten-
bach am Herzberg und Breiten-
bach/Schlüchtern mit denen der
Verein schon fast 45 Jahre verbun-
den ist.

Die Grußworte eröffnete Bürger -
meis ter Lothschütz, dieser würdigte
und strich die positiven Seiten des
Vereines hervor.
Er betonte, gerade in der heutigen
Zeit ist das Engagement der Feuer-
wehren unverzichtbar.
Den Grußworten schlossen sich der
Breitenbacher erste Beigeordnete,

die Vereinsvorstände und die Dele-
gierten unserer Partnerwehren an.

Der Vorsitzende nahm die Ehrungen
der Mitglieder vor:
für 25 Jahre Markus Roth, Torsten
Roth für 35 Jahre: Tilo Hennes
für 45 Jahre: Hans Joachim Ellmer

für 50 Jahre: Günter Strasser, Viktor
Müller, Herbert Roth, Oswin Jacob,
Hans Koch und Elke Pfaff

In einer vorhergegangen Sitzung
wurde beschlossen verdient ge-
machte Mitglieder, zu Ehrenmitglie-
dern zu ernennen.
Dies waren: Günter Strasser. Viktor
Müller und Herbert Roth.
Der Vorsitzende nahm die Ernen-
nung vor und überreichte die dem-
entsprechenden Urkunden.

Nach dem offiziellen Teil wurde
durch einen Pressevertreter ein
Gruppenfoto mit den Geehrten ge-
macht.
Herr Eugen Reinschmitt hat mit ge-
fälliger Musik die Veranstaltung be-
gleitet.
Am kalten Büffet, welches die Feu-
erwehrfrauen betreuten, haben sich
die Gäste gerne bedient.

Das allgemeine Fazit war, eine ge-
lungene Veranstaltung bei der am
Schluss sogar das Tanzbein ge-
schwungen werden konnte.



Offizielle 
Verabschiedung 
ehemaliger Ratsmitglieder Ortsgemeinde Breitenbach

Breitenbach. Am 17.12.2019 hieß
es Abschied nehmen von acht eh-
renamtlich tätigen Ratsmitgliedern.
In geselliger Runde, nach der voran
gegangenen Gemeinderatssitzung,
bei Laki im Restauarnt Hellas, wur-
de jeder Einzelne der hieran teilneh-

men konnte, mit dessen Amtszeit
gewürdigt und offiziell verabschie-
det. Nochmals ein herzliches Dan-
keschön für das erbrachte Engage-
ment für unsere Ortsgemeinde das
nicht als Selbstverständlich anzu-
sehen ist.

Leider fehlten an diesem Abend Wild, Thomas und Junk, Stefan.

Ihr Ortsbürgermeister
Roth Johannes

GESANGVEREIN BRUDERHERZ

Die Männerchorgemein-
schaft vergrößert sich

TUS

DRK

Übungsabend
Breitenbach. Am Dienstag, dem 04.02.2020, um 19.00 Uhr, findet im
DRK-Haus Breitenbach ein Übungsabend des DRK statt.

Breitenbach. Zunächst einmal
wünscht die Vorstandschaft allen
Mitgliedern ein friedvolles und ge-
sundes neues Jahr. Nun zu den Neu-
igkeiten:
Nachdem in den letzten Jahren nur
sehr wenige neue Sänger zur Män-
nerchorgemeinschaft Breitenbach/
Dunzweiler dazugekommen waren,
wurde gemeinsam überlegt, wie die
Chorgemeinschaft auch zukünftig
bestehen kann. Im vergangenen
Jahr wurden Kontakte zwischen
dem Männerchor Fürth und der
Chorgemeinschaft Breitenbach/
Dunzweiler geknüpft. Auch der
Männerchor Fürth macht sich Ge-
danken um seine Zukunft. Einige
Sänger halfen sich deshalb sowohl
in Chorproben als auch bei Konzer-
ten gegenseitig aus. 
Diese positiven Erfahrungen führ-
ten dazu, dass die Zusammenarbeit
nun weiter vertieft wird:  Zu Beginn
dieses Jahres wurde die neue „Män-
nerchorvereinigung Saarpfalz“ ge-
gründet. Durch diese Vereinigung

der Männerchorgemeinschaft Brei-
tenbach/Dunzweiler und des Män-
nerchors Fürth bleibt das musikali-
sche Spektrum auch in Zukunft ist
sehr vielfältig. Jeder der 3 Chöre
wird als Verein seine Eigenständig-
keit behalten.
Die gemeinsamen Chorproben fin-
den seit Anfang 2020 abwechselnd
in Breitenbach, in Dunzweiler und
in Fürth statt. Es sind gemeinsame
Konzerte geplant. 

Wir würden uns freuen, wenn wir zu
den Gesangsstunden im neuen Jahr
noch weitere neue Sänger be-
grüßen könnten. Ansprechpartner
in den einzelnen Chören sind Hel-
mut Rittner (Fürth, Tel-Nr. 06858-
699636), Günter Charrois (Dun-
zweiler, Tel-Nr. 06373-3916) und
Karl-Heinz Lubbe (Breitenbach, Tel-
Nr. 06386-1230). Sie sind herzlich
willkommen! 

Januar 2020
1. Vorsitzender Ortwin Berg

Anzeigen-Annahmeschluss
ist montags* um 10.00 Uhr
*Änderungen werden im WOCHENBLATT bekanntgegeben

BRÜCKEN

ADAC BRÜCKEN

Stammtisch
Brücken. Der Stammtisch des Au-
tomobilclubs findet am 06.02.
2020, um 19.00 Uhr im Gasthaus
Saini statt.

LANDFRAUENVEREIN

Programm 
für Februar 2020

Breitenbach. Nach dem gelunge-
nen Neujahrsempfang starten wir in
den Februar mit einem Kochkurs für
Kinder. „Köstlichkeiten aus heimi-
schen Obstsorten“ ist das Motto am
Mittwoch, 12. Februar 2020 um
15:30 Uhr im DGH Kinder ab 6 Jah-
ren bereiten unter Anleitung von
Frau Neiheisel viele leckere Dinge
aus den Streuobstwiesen zu.
Anmeldung ab Mo. 3. Febr. bis Do.
11. Febr. auf einer Liste, die in der
„Mühlenbäckerei Samson“  aus-
liegt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt auf 16 Kinder.
Kosten für Kinder oder Enkel von
Landfrauen: 2,00 EUR; ansons ten
3,00 EUR je Kind.

Bitte mitbringen:  Eine Schürze, ei-
nen Teller, ein Besteck, ein Brett-
chen, ein kleines Messer und einen
Becher.

Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit den Kindern!
Euer Vorstandsteam
Bei Fragen : 0681-51279 / Witzel

Am Mittwoch 19. Februar findet um
18:00 Uhr im DGH die wichtige Mit-
gliederversammlung statt. Bitte den
Termin schon jetzt vormerken!
Einzelheiten werden noch zu gege-
bener Zeit bekanntgegeben.

Dann an Fastnacht, 25. Februar
2020, eine kleine Wanderung der
„Faasebooze“ vom BWP zum Sport-
heim. Dort kann man feiern und sich
laben: gegrilltes Hähnchen
oder eingelegte Heringe. 
Bitte zeitentsprechend melden bei
Frau Hildegard Häßel, Tel: 06386-
1254. 

Einen schönen fröhlichen Februar
wünscht
Euer Vorstandsteam 



Kindergarten erfolgreich
beim Weihnachtsmarkt
vertreten
Brücken. Wie jedes Jahr, fand auch
2019 am ersten Dezemberwochen-
ende der Brücker Weihnachtsmarkt
statt. 
Nach einjähriger Pause, war dieses
Mal auch der Kindergarten wieder
mit einem Stand vertreten. Ermög-
licht wurde dies durch viele enga-
gierte Helfer, denen wir auf diesem
Weg auch danken wollen. Angebo-
ten wurden am Stand Winzer-
glühwein, leckere Sandwiches, Kin-
derschokoladenlikör, Weihnachts-
karten und von den Kindergarten-
kindern gestaltete Jahreskalender.

Untermalt wurde das Ganze durch
einen tollen Auftritt der Kinder. Ge-
meinsam mit ihren Erziehern trugen
sie zwei Weihnachtlieder auf der
Bühne vor.
Durch das vor allem am Samstag
angenehme Winterwetter, welches
viele Besucher anlockte, freut sich
der Kindergarten über einen erfreu-
lichen Umsatz. 
Falls Sie es verpasst haben, einen
Jahreskalender auf dem Weih-
nachtsmarkt zu erwerben, letzte Ka-
lender werden noch im Kindergar-
ten angeboten. 

AGVKINDERGARTEN

Einladung 
zur Jahreshaupt-
versammlung
Brücken. Am Samstag, dem 07.
März 2020, findet um 14.00 Uhr im
Jugend- und Vereinshaus die Jah-
reshauptversammlung des AGV Ein-
tracht aus Brücken statt.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder
recht herzlich eingeladen.
Jedes Vereinsmitglied hat nach § 10
der Vereinssatzung das Recht,
selbst Anträge einzubringen, über
die in der Versammlung beraten
und abgestimmt wird. Anträge sind
bis zum 01.03.2020 schriftlich und
begründet bei der Vorsitzenden
Dorothee Dahl, Mühlgraben 2,
66904 Brücken, einzureichen.
Die Tagesordnung sieht wie folgt
aus:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Chorleiters
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7.  Aussprache und Berichte
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10.  Verschiedenes

Die Vorstandschaft freut sich über
eine rege Teilnahme der Vereins-
mitglieder.

Ortsverein
Brücken/Ohmbach ehrt
verdiente Mitglieder

SPD-ORTSVEREIN BRÜCKEN-OHMBACH

Brücken. Am 17. Januar 2020 fand
im Gasthaus „Alte Schmiede“ in
Brücken die Neujahrsfeier des SPD-
Ortsvereines Brücken/Ohmbach
statt. Der Vorsitzende konnte neben
den Mitgliedern des Ortsvereins
auch einige Gäste sowie als Ehren-
gast den Vorsitzenden des Gemein-
deverbandes Oberes Glantal, Herrn
Jörg Fehrentz begrüßen. In seiner
kurzen Ansprache blickte der Vor-
sitzende auf das Jahr 2019 zurück,
welches durch die Kommunal- und
Europawahl sowie die Neubeset-
zung des Bundesvorsitzes der SPD
geprägt war.

Höhepunkt des Abends waren die
Ehrungen von Mitgliedern.

So erhielt Alexander Kauf für 25 Jah-
re Mitgliedschaft in der SPD eine
Ehrenurkunde sowie die silberne
Ehrennadel der SPD.

Giesela Bornträger bekam für 40-
jährige Mitgliedschaft neben der
Ehrenurkunde die Ehrennadel der
SPD in silber/rot.

Eine besondere Ehrung wurde Re-
nate Gamber und Walter Kurz zuteil.
Diesen beiden überreichte der Orts-
vereinsvorsitzende für ihren
langjährigen Einsatz im Vorstand
des SPD Ortsvereines Brücken/
Ohmbach den Ehrenbrief der SPD
für besonderes Engagement.

Der Vorsitzende des Gemeindever-
bandes Oberes Glantal, Herr Jörg
Fehrentz, gratulierte den Geehrten
im Namen der SPD und dankte Ih-
nen für die langjährige Treue zur
Partei.
Er bedankte sich besonders bei
Frau Gamber und Herrn Kurz für
ihren langjährigen Einsatz im Vor-
stand des Ortsvereines.

DITT WEILER

LANDFRAUENVEREIN

Einladung zur ordentlichen
Mitgliederversammlung

GESANGVEREIN
FROHSINN

Jahreshaupt-
versammlung

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Gesangverein 1890
„Frohsinn“ Dittweiler e.V.
findet am 14. Februar 2020 um
19.00 Uhr im Bürgerhaus Dittweiler
statt. Hierzu ergeht an alle Mitglie-
der des Vereins herzliche Einla-
dung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Ehrung unserer verstorbenen

Mitglieder
3. Geschäftsbericht
4. Kassenberichte
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Chorleiterin
8. Neuwahlen
9. Wünsche u. Anträge

Anträge können bis zum 07. Febru-
ar 2020 beim 1. Vorsitzenden Klaus
Schmuck, Breitenbacherstr. 27,
66903 Altenkirchen oder per E-Mail
an klausschmuckak@t-online.de
eingereicht werden.
Eine zahlreiche Beteiligung unserer
Mitglieder wäre sehr wünschens-
wert.

Die Vorstandschaft 

Liebe Mitglieder,
ihr seid herzlich eingeladen zu un-
serer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 12.02.
2020 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Dittweiler.

Auf der Tagesordnung stehen fol-
gende Themen:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

Auf eure Teilnahme freut sich das
Vorstandsteam

DUNZWEILER

Gemeinsames Frühstück
Dunzweiler. Am 06.01.2020 star-
teten die  „wilden Zwerge“  mit ei-
nem  gemeinsamen Frühstück und
gemütlichem Zusammensein ins
neue Jahr.  Dazu gab es einen „fran-
zösischen Dreikönigskuchen“. Die-
ser besteht aus einem Blätterteig
mit einer Apfelmus- Füllung. In  des-
sen versteckte sich eine kleine Por-
zellanfigur. Wer die Figur in seinem

Kuchenstück fand, wurde zum Kö-
nig oder Königin für diesen Tag ge-
krönt.  Die Spannung war sehr groß
und die Könige konnten  gefunden
werden.

Auf diesem Wege  wünschen die
„wilden Zwerge“ allen ein glückli-
ches, gesundes und zauberhaftes
Jahr 2020.

KINDERTAGESSTÄTTE DIE WILDEN ZWERGE

GRIES

LANDFRAUENVEREIN

Gries. Zu diesem Kochkurs laden
die Landfrauen, am 3. Febr. 2020,
um 19.00 Uhr, Mitglieder und Gä-
ste ins Bürger- und Vereinshaus
ein.

Das Thema Streuobst wird in die-
sem Kurs, von unserer Köchin Frau
Hix in Zusammenarbeit mit einem
Fachreferenten für Streuobst, ge-
nussvoll verarbeitet.

Öffnungszeiten
der Gemeindebücherei

Im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshauses
„Alte Schule“

jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 16.00 - 17.00 Uhr

Ernährungsbildung
„Obstgenuss von Streuobstwiesen“ 



FROHNHOFEN

Einladung zur
Eröffnungsfeier Dorfladen 
Liebe Frohnhofer Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,
verehrte zukünftige Kundinnen und Kunden,

Dorferneuerungsprogrammes einge-
stuft und dafür schließlich auch ein
Zuschuss in Höhe von 65% der för-
der-fähigen Kosten bewilligt wurde. 
Vorausgegangen war im Frühjahr
2018 die Anerkennung Frohnhofens
als Schwerpunktgemeinde im Rah-
men der Dorferneuerung. Herr
Staatsminister Roger Lewentz hän-
digte am 09. März 2018 in Mainz
persönlich unserer kleinen mitgerei-
sten Delegation die entsprechende
Urkunde aus und würdigte damit zu-
gleich unsere intensiven Be -
mühungen und Anstrengungen un-
ser Dorf fit für die Zukunft zu ma-
chen.
Für die Einrichtung des Dorfladens
wurden wir ebenfalls von Land und
Bund sowie der LEADER-Aktions-
gruppe Westrich-Glantal mit einem
Zuschuss in Höhe von 60% finanziell
unterstützt.    
Ohne Sie namentlich nennen zu kön-
nen, danke ich an dieser Stelle Allen
die mitgeholfen haben dieses für die
Zukunft unserer Ortsgemeinde so
wichtige Infrastrukturprojekt auf den
Weg zu bringen. Besonders erwäh-
nenswert ist in diesem Zusammen-
hang der Gesellschafterrat, der nun
schon über lange Zeit hinweg das
Projekt begleitet und zusammen mit
den beiden Geschäftsführerinnen
die Verantwortung für das operative
Geschäft im Laden trägt. Im Dorfla-
den sind viele Funktionen vereint. Es
gibt die Möglichkeit zum Einkauf
qualitativ hochwertiger und frischer
Back-, Metzgerei-, und Käseproduk-
te und unser kleiner Supermarkt hält
alle Waren vor, die zur Deckung der
Grundversorgung  benötigt werden.
Daneben gibt es saisonal und
ganzjährig Waren verschiedener re-
gionaler Lieferanten. Neben einem
kleinen Dorfladenbistro, das die
Kommunikation beleben soll, wer-
den auch Postdienstleistungen und
die Möglichkeit zur Bargeldabhe-
bung ange-boten. Außerdem können
E-Bikefahrer kostenlos die Batterien
für ihr Fahrrad an einer Säule vor

dem Laden aufladen. Und man kann
man sich schon bald kostenfrei über
W-LAN ins Internet einloggen. 
Es war und ist für die Ortsgemeinde
und die Beteiligten ein echter Kraft-
akt, dieses schnuckelige Lädchen
bauen und betreiben zu können, vor
allem in finanzieller Hinsicht und so
kann ich nur hoffen dass der Dorfla-
den unser Gemeinschaftsleben be-
reichert und dass möglichst viele
Kundinnen und Kunden es zu schät-
zen wissen, wenn man dort gut ein-
kaufen kann wo man auch zuhause
ist. 
Wir haben einen Grund zum Feiern
und es freut uns, dass unser Innen-
minister Roger Lewentz, zusammen
mit Parlamentariern des Landes, un-
serm Landrat Otto Rubly und unse-
rem Verbandsbürgermeister Chris -
toph Lothschütz sowie meinen Amts-
kollegen aus den Nachbarorten bei
dieser Feier anwesend sein wird. Ich
freue mich darauf, unserem Ehren-
gast und vielen anderen Gästen aus
dem öffentlichen Leben demonstrie-
ren zu können, dass wir in Frohnh-
ofen kommunalpolitisch Verantwort-
lichen das Thema Dorferneuerung
als Verpflichtung dazu sehen, unse-
re Zukunft gemeinsam mit den inter-
essierten sowie engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern unseres Heimat-
ortes selbst zu gestalten.   
Zusammen mit den beiden Ge-
schäftsführerrinn der UG Dorfladen
Frohnhofen, Frau Andrea Birkenbach
und Frau Christine Nagel,  lade ich
Sie hiermit herzlich zur Eröffnungs-
feier für den Dorfladen am Samstag
dem 01. Februar 2020 ab 10.00 Uhr
ins Bürgerzentrum Frohnhofen ein.
Die Kohlbachtaler Musikanten wer-
den diese Eröffnungsfeier musika-
lisch umrahmen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch und ab 12.30 Uhr ha-
ben Sie dann auch die Möglichkeit in
unserem Laden einzukaufen. 

Ihr
Thomas Weyrich 
Ortsbürgermeister Frohnhofen

nach einer mehr als zweieinhalb-
jährigen Vorbereitungszeit und sich
einer daran anschließenden Bauzeit
von rund 17 Monaten ist es nun so-
weit, dass wir in unserem kleinen
Dörfchen am Samstag, dem 01. Fe-
bruar 2020 unseren langersehnten
schmucken Dorfladen feierlich eröff-
nen können.
Nachdem wir schon über viele Jahre
hinweg kein Lebensmittelgeschäft
mehr in Frohnhofen hatten und auch
noch die Metzgereifiliale geschlos-
sen wurde war es ein großer Wunsch
vieler Bürgerinnen und Bürger end-
lich wieder vor Ort einkaufen zu kön-
nen; so haben es wohl auch alle
kommunalpolitisch Verantwortli-
chen gesehen, die für dieses Projekt
gestimmt und letztendlich „das
Baby auf den Weg gebracht“ haben. 
Das Projekt Dorfladen ist ein Dorfer-
neuerungsprojekt, entstanden aus
einer Dorfmoderation heraus, die wir
im Jahre 2015 beantragt und dann
2016/2017 umgesetzt haben. Ne-
ben dem vordringlichsten Wunsch
der Jugend nach einem attraktiven
Spielbereich im Ort waren es Ar-
beitskreisteilnehmer allen Alters,
die sich mit der Frage beschäftigten,
was letztendlich gemeinschaftlich
mit der Ortsgemeinde getan werden
kann, um wieder eine Einkaufsmög-
lichkeit zur Sicherung der Grundver-
sorgung zu schaffen.
Schnell war klar, dass dies nur gelin-
gen kann wenn zusammen mit ei-
nem professionellen Berater ein um-
setzungsfähiges Konzept erarbeitet
wird. Mit Herrn Wolfgang Gröll ha-
ben wir einen bundesweit tätigen
Dorfladenspezialisten gefunden der
es nicht nur verstanden hat Bürge-
rinnen und Bürger für die Idee einer
eigenen Dorfladengesellschaft zu
begeistern und zu gewinnen, son-
dern auch ein funktionierendes be-
triebswirtschaftliches Konzept für
das Projekt zu entwickeln. 
Am ersten Dorfladenfrühstück im Au-
gust 2017 und direkt danach bei der
Gesellschafterversammlung zur
Gründung einer UG (Unternehmerge-
sellschaft) waren bereits 59 Anteile
zu je 250,- EUR gezeichnet, womit
wir dem selbst formulierten Ziel von
100 Anteilen für einen „Projektstart-
schuss“ eigentlich schon sehr nah
waren.
Nur ein Jahr später, also sozusagen
in Rekordzeit, war es dann Dank der
großzügigen Unterstützung des Lan-
des dann auch schon möglich am
03. Oktober 2018 den Spatenstich
für das Projekt Dorfladen zu vollzie-
hen. Architekt und Planer Frank Ha-
bermann hatte für einen Anbau an
das bestehende Bürgerhaus ein
Baukonzept entwickelt, das bei den
zuständigen Stellen des Landes als
„förderungswürdig“ im Rahmen des

FREIWILL IGE FEUERWEHR

Kameradschaftsabend
Herschweiler-Pettersheim. Am
14.12.2019 begrüßten Wehrführer
Jan Kochanek und sein Stellvertre-
ter Philipp Huber zum Kamerad-
schaftsabend. Neben dem Wehrlei-
ter Heiko Dörr konnte auch der Bei-
geordnete der VG Oberes Glantal,
Christof Dahl begrüßt werden.

Jan und Philipp blickten in Ihrem
Bericht auf das vergangene Jahr
zurück und ehrten zudem Michael
Sommer als Übungskönig, der von
34 von 44 Übungen besucht hatte.
Wehrleiter Heiko Dörr berichtete
über die Ereignisse und Arbeiten
der Feuerwehr in der Verbandsge-

meinde, unter anderem wurden die
Großeinsätze näher betrachtet.
Beigeordneter Christof Dahl dankte
den Kameradinnen und Kameraden
für das geleistete im abgelaufenen
Jahr und lobte die Feuerwehr als un-
verzichtbare Bestandteil in den
Orts-bzw  Verbandsgemeinde.
Abschließend wurden die Hendrik-
Berger, Markus Hentschel, Marvin
Müller sowie Marcel Huber zu Feu-
erwehrmännern befördert. Zum
Hauptfeuerwehrmann wurden Jana
Dörr und Vanessa Rübel befördert.
Außerdem wurde Philipp Hollinger
zum Brandmeister befördert und
zum Gruppenführer ernannt.

Öffentliche Bekanntmachung
über den Ablauf der Ruhezeit und 
Beseitigungsverfügung von Grabstätten 
auf dem Friedhof 
der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim

Bei den nachstehend aufgeführten Grabstätten ist entweder die
Ruhezeit bzw. das Grabnutzungsrecht abgelaufen oder wegen der
letzten Standsicherheitsüberprüfung von Grabsteinen die Beseiti-
gung angeordnet.

Friedhof Herschweiler-Pettersheim:
- Leonhardt, Bertha

Bestattung am 07.11.1993, Grabnummer H/4/3
- König, Emilie

Bestattung am 21.01.1990, Grabnummer H/3/5
- Schneider Karolina Maria

Bestattung am 04.11.1988, Grabnummer H/1/2

Verantwortliche, die zur Beseitigung verpflichtet sind, werden hier-
mit aufgefordert, sich mit der Friedhofsverwaltung der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal, Frau Bommer (06373/ 504-203) bitte
bis spätestens 13.03.2020 in Verbindung zu setzen.

Sollte sich kein Verantwortlicher melden, so wird die Einebnung
durch die Friedhofsverwaltung angeordnet. Sofern Grabstätten von
der Friedhofsverwaltung abgeräumt werden, hat der jeweilige Ver-
pflichtende die Kosten zu tragen.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Bommer gerne zur Verfügung.

Wir bitten um Verständnis für diese unvermeidbare Maßnahme.

Ihre
Margot Schillo
Bürgermeisterin der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM



Eindrücke vom Neujahrsempfang
Herschweiler-Pettersheim. Erst-
malig nach vielen Jahren fand im
Gemeinde- und Vereinshaus erneut
ein Neujahrsempfang in der Ge-
meinde statt. 
Der Einladung zum Freitag den 17.
Januar 2020 folgten viele Bürgerin-
nen und Bürger.
Im Vordergrund standen das
gemütliche Beisammensein, gute
Gespräche - einfach ein paar schö-
ne Stunden miteinander zu verbrin-
gen. 
Die Ortsbürgermeisterin Margot
Schillo gab nach der offiziellen Be-

grüßung einen kurzen Rückblick
über die Projekte in 2019 und einen
Ausblick auf 2020. 
Sie bedankte sich nochmals bei
ihrem Vorgänger Klaus Drumm für
die gute Zusammenarbeit, die sich
bis heute im aktuellen Rat, im guten
Miteinander - auch im Stil, abbildet.
Frau Schillo erläutere die Verfah-
rensstände und Projektverläufe im
Neubaugebiet Villa Rustika, dem
Flächennutzungsplan, dem Kinder-
garten, dem Rathausplatz, dem In-
ternetausbau, der Flurbereinigung,
der Renovierung eines Vereinsrau-

Stellenausschreibung
Die Gemeindekindertagesstätte Regenbogen der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim sucht ab so-
fort einen/eine 

Erzieher/Erzieherin (m/w/d)

mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von durchschnittlich 19,5 Wochenstunden. Die Stelle
ist befristet zu besetzen bis 31.08.2020, eine evtl. Weiterbeschäftigung ist abhängig von der weiteren
Betriebserlaubnis.

Wir erwarten:
- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung (m/w/d)
- die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren und ggfs. auch Vertretungs-

bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten.
- Des Weiteren erwarten wir Teamfähigkeit, Verantwortungsbe wuss tsein und Belastbarkeit, Einsatzbe-

reitschaft und die Freude am Umgang mit Kindern.

Wir bieten:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und
beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Menschen werden
bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Unsere viergruppige Kita mit provisorischer Krippengruppe arbeitet ressourcenorientiert und bietet Ih-
nen vielfältige berufliche Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 21. Februar 2020 unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                    
oder per Email an bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen stehen Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Burger (Tel. 06384 / 7171) sowie die
Ortsbürgermeisterin Frau Schillo (Tel. 06384 / 993234) gerne zur Verfügung. 

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht er-
folgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die Ver-
arbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesda-
tenschutzgesetz.

Herschweiler-Pettersheim, 23. Januar 2020
gez. Margot Schillo
Ortsbürgermeisterin

mes im DGH sowie dem Radwe-
gelückenschluss. 
Besonders erfreulich war rück-
blickend die Beteiligung bei der Se-
niorenfeier und der Gemarkungs-
wanderung in 2019. 
Aufgrund der Vielzahl von Aufgaben
und Projekten warb die Ortsbürger-
meisterin um Vertrauen und Zeit für
alle ehrenamtlich Beteiligten, um
die Projekte zu einem guten Ergeb-
nis führen zu können.  
Sie warb ebenso für ein aufeinander
zugehen und um Zusammenhalt, in
der Gemeinde und für die Gemein-
de.
Die Ortsgemeinde könne dann zu-
versichtlich in die Zukunft blicken. 
Ein weiteres umfangreiches neu an-
stehendes Projekt wird das Dorfge-
meinschaftshaus sein.
Das zentrale Gebäude mit histori-
scher Bedeutung und Charme, soll
in einem zeitgemäßen Konzept
überarbeitet werden.
Auf ein gutes und erfolgreiches Jahr
für alle Bürgerinnen und Bürger,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
und Ratsmitglieder, wurde ange-
stoßen und zum geselligen Teil hin
übergeleitet. 

Ein herzliches Dankeschön geht an
alle Gäste sowie an alle Helferinnen

und Helfer, die diesen Neujahrs-
empfang ermöglicht haben. 

HÜFFLER

Bekanntmachung
Am Montag, den 03.02.2020, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 11, 66909 Hüffler eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Hüffler statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 6 und 7 -
öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Flächennutzungsplan
2. Änderung der Friedhofssatzung und privatrechtliche Vereinba-

rung
3. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
4. Vertrag über die Straßenmitbenutzung zwischen den Verbands-

gemeindewerken Oberes Glantal und den Ortsgemeinden
5. Verschiedenes/Informationen

nicht öffentlich
6. Personalangelegenheit
7. Information über eine getroffene Eilentscheidung

Hüffler, den 22. Januar 2020
gez. Helge Olaf Schwab
-Ortsbürgermeister -



KROTTELBACH

FEUERWEHR-FÖRDERVEREIN E .V .

am 01.02.2020 findet um 19:00
Uhr im Feuerwehrgrätehaus in Krot-
telbach eine Mitgliederversamm-
lung des Feuerwehr-Fördervereins
Krottelbach e.V. mit Neuwahlen
statt.

Ich würde mich freuen, wenn ich
recht viele Mitglieder begrüßen
könnte.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Becker Thorsten
1. Vorstand                      

Einladung
Sehr geehrtes Mitglied,

LANGENBACH

MATZENBACH

SENIORENVEREIN

Seniorennachmittag
Langenbach. Seniorennachmittag am 03.02. um 15.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus.

Satzung
zur Änderung der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde
Matzenbach vom 21. Januar 2020

Der Ortsgemeinderat Matzenbach
hat aufgrund des § 24 der Gemein-
deordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) und des § 6 Abs. 1 Satz 1
Bestattungsgesetz (BestG) in seiner
Sitzung vom 2.12.2019 folgende
Änderung zur Friedhofssatzung be-
schlossen:
Artikel I
Die Friedhofssatzung der Ortsge-
meinde Matzenbach vom
08.04.2010 wird wie folgt geän-
dert:
§ 20 Abs. 1 Satz c) - erhält folgende
Fassung:

(1) Urnengrabstätten auf dem Ra-
sengrabfeld dürfen keine ste-
henden Grabmale und Einfas-
sungen haben. Bei der Beantra-
gung einer Rasen-Urnengrab-
stätte auf den Friedhöfen Eisen-
bach und Gimsbach kann zwi-
schen einem Grabplatz an der
Friedhofsmauer mit einem Na-
mensschild (Messingplatte)
oder einem Grabplatz in zweiter
Reihe mit liegender Steinplatte
in der Größe von 0,40 m Breite,
0,30 m Tiefe und einer Mindest-
stärke von 8 cm gewählt werden.

LANDFRAUENVEREIN

Kochkurs
Matzenbach/Gimsbach. Am Don-
nerstag, dem 30.01.2020, findet
um 19.00 Uhr im DGH ein Kochkurs
statt.
Thema: Streuobst

Das Namensschild (Messing-
platte) wird durch die Ortsge-
meinde beschafft und ange-
bracht. Die Kosten hierfür wer-
den in der Friedhofsgebüh -
rensatzung geregelt. Die Boden-
platte aus Stein für Grabstätten
in der zweiten Reihe werden
durch den Antragsteller be-
schafft und durch einen qualifi-
zierten Gewerbetreibenden an-
gebracht. Die Kosten hierfür
trägt der Antragssteller. Die Bo-
denplatten müssen derart im
Erdboden versenkt werden, dass
ein Übermähen der Fläche ge-
währleistet ist. Das Grabmal ist
ausreichend zu fundamentieren.
Die Buchstaben und Zahlen auf
der Platte dürfen nicht aufge-
setzt werden, sondern müssen
eingemeißelt, eingeschliffen
oder eingraviert sein. Beide Vari-
anten dürfen den Namen sowie
das Geburts- und Sterbedatum
der verstorbenen Person bein-
halten.

Artikel II
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer
öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.

Matzenbach, den21. Januar 2020
gez.  Müller
1. Beigeordnete

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Ge-
meindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder auf Grund die-
ses Gesetzes zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 
den 21. Januar 2020
gez. Christoph Lothschütz
BürgermeisterZur LIEBE gehören zwei. 

Und manchmal eine ANZEIGE.



Satzung
zur Änderung der Satzung
über die Erhebung 
der Hundesteuer
vom 21. Januar 2020

Der Ortsgemeinderat Matzenbach
hat auf Grund des § 24 der Gemein-
deordnung (GemO) und der §§ 2
und 5 Abs. 3 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) folgende Sat-
zung beschlossen:

Artikel I
§ 8 der Satzung über die Erhebung
der Hundesteuer vom 12. Dezember
2001 erhält folgende neue Fassung:

§ 8
Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag

zu gewähren für das Halten von
3. Jagdhunden von Jagdaus -

übungsberechtigten und be-
stätigten Jagdaufsehern, so-
fern diese Inhaber eines Jagd-
scheines sind, jedoch höchs -
tens für zwei Hunde

Artikel II
Diese Satzung tritt am Tage nach
der öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.

Matzenbach, 21. Januar 2020
gez. Müller
Beigeordnete

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Ge-
meindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der GemO oder auf Grund die-
ses Gesetzes zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Gemeindeverwal-
tung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 
den 21. Januar 2020
gez. Christoph Lothschütz, 
Bürgermeister

NANZDIETSCHWEILER

Jahresempfang
Nanzdietschweiler. Die Ortsge-
meinde lädt ein zum Jahresempfang
2020 am Sonntag, 02. Februar
2020, 11.00 Uhr in die Kurpfalzhal-
le Nanzdietschweiler.
Alle Bürgerinnen und Bürger von
Nanzdietschweiler sind herzlich
eingeladen, mit uns einen Rück-
blick auf das Jahr 2019, sowie einen

Ausblick in das Jahr 2020 zu erle-
ben und in einer geselligen Runde,
bei einem Glas Sekt und einem klei-
nen Imbiss, gemütliche Stunden zu
verbringen.

Die Ortsgemeinde
Nanzdietschweiler
www.nanzdietschweiler.de

OHMBACH

Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat
in seiner Sitzung am 16.12.2019
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich

Flächennutzungsplan

Der Ortsgemeinderat nimmt die vor-
gelegte Planung zustimmend zu
Kenntnis.

Vertrag über die Straßenmit-
benutzung zwischen den Ver-
bandsgemeindewerken Obe-
res Glantal und den Ortsge-
meinden

Dem Entwurf vom Vertrag über die
Straßenmitbenutzung zwischen
den Verbandsgemeindewerken
Oberes Glantal und der Ortsge-
meinde wird zugestimmt.
Der Ortsbürgermeister wird er-
mächtigt den Vertrag zu unterzeich-
nen.

Gratulationen der Ortsge-
meinde bei Geburtstagen und
Ehejubiläen

Der Ortsgemeinderat beschließt,
dass ab sofort wieder Gratulationen
zu Alters- und Ehejubiläen vorge-
nommen werden.
Bei Altersjubiläen zu den 80., 85.,
90. und 95. Geburtstagen. Ab dem
96. Lebensjahr dann jährlich.

Bei den Ehejubiläen zur:
Goldenen Hochzeit, Diamantenen
Hochzeit und Eisernen Hochzeit.

Präsente werden zu einem Preis von
14.00 bis 15.00 Euro besorgt.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheit

Der Ortsgemeinderat beschließt die
Beantragung von Zwangsversteige-
rungsverfahren.

Neues aus dem Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO -  
Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der
Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 06.02.2020, um 20:00 Uhr, findet im Ratszim-
mer des Bürgerhauses, Hauptstraße 5, 66909 Quirnbach/Pfalz eine
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Quirnbach statt. 
Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 5, 6 und
7 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 - Einwohnerfragestunde Einwohner können
während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Bereich
der öffentlichen Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vor-
schläge unterbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Gebrauch ma-
chen möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens drei Arbeitsta-
ge vor der Sitzung schriftlich bei Ortsbürgermeisterin Stefanie
Körbel einzureichen.)

2. Quartierskonzept -  Vergabe Fachbüro
3. Beratung und Beschlussfassung Erweiterung Anerkennung

Quirnbach InTakt
4. Informationen

nicht öffentlich
5. Personalangelegenheiten
6. Bauangelegenheiten Neubaugebiet „Auf Dungen, Teil C“
7. Informationen

Quirnbach, den 24. Januar 2020
gez. Stefanie Körbel
-Ortsbürgermeisterin -

QUIRNBACH

Ihre Kleinanzeigen 
natürlich im 

REHWEILER

LANDFRAUENVEREIN

Kochkurs
Rehweiler. Am 06.02.2020 findet
im DGH Rehweiler um 19.00 Uhr der
Kochkurs „Streuobst“ ganz anders
als Sie denken, statt.
Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

LANDFRAUENVEREIN
SAND

Hallo 
liebe Landfrauen!

Hiermit laden wir Euch alle recht
herzlich zu unserem ersten Koch-
kurs im neuen Jahr, am Dienstag,
den 04. Januar 2020 um 18.30 Uhr
im Bürgerhaus in Sand ein.
Auf diesem Weg auch allen noch
nachträglich ein gesundes, glückli-
ches und friedvolles neues Jahr
2020!

„Obstgenuss von Streuobstwiesen -
generationsübergreifend erleben.“
ist dieses mal das Kochkurs Thema.
Kursleiterin ist wieder - wie immer -
unsere geschätzte Frau Daniela Hix.
Bitte kommt, nehmt Euch die Zeit
und erfahrt zu diesem Thema inte -
ressante Details, was alles möglich
ist wenn man sich mit Obst aus-
kennt oder nicht.

Die Vorstandschaft freut sich über
Euer zahlreiches Erscheinen.

Bürger-
versammlung

Schönenberg-Kübelberg. Einla-
dung zur Bürgerversammlung zu
dem Thema wiederkehrende Beiträ-
ge für den Straßenausbau. Eingela-
den sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger aus Schönen-
berg-Kübelberg die sich über die-
ses Thema informieren möchten.
Seitens der Verwaltung wird ein
Vortrag auf Grundlage der aktuellen
Rechtssituation vorgetragen. Eine
Diskussion schließt sich an.

Die Versammlung findet am
30.1.2020 um 19:00 Uhr im Bürger-
haus Sand statt.
Weitere Infoveranstaltungen wer-
den zeitnah folgen.

Auf Ihr kommen freut sich der Orts-
bürgermeister Thomas Wolf die Bei-
geordneten, Mitglieder des Ortsge-
meinderates sowie die Verbandsge-
meinde Oberes Glantal.

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Winterwanderung
Schönenberg-Kübelberg. Am
Mittwoch dem 5. Feb. lädt der Pfäl-
zerwaldverein Schönenberg-Kübel-
berg zu einer Winterwanderung ein.
Vielleicht im Schnee, wandern wir
rund ums Missionshaus in St. Wen-
del. Schlussrast machen wir im
Wendelinushof. 

Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Rat-
haus in Schönenberg in Fahrge-
meinschaft mit Pkw.

Gastwanderer sind immer herzlich
willkommen. Die Wanderführung
hat Willi Schmitt.

SPD-ORTSVEREIN

Bürgerfahrt ins 
Europaparlament
Straßburg
Schönenberg-Kübelberg. Der
SPD-Ortsverein Schönenberg-Kü-
belberg führt in Kooperation mit
dem Europabüro Kaiserslautern am
Donnerstag, 18. Juni 2020, eine Ta-
gesfahrt ins Europa-Parlament nach
Straßburg durch. Da an diesem Tag
eine Plenarsitzung stattfindet, ist
für uns eine zeitweise Teilnahme
auf den Besucherrängen reserviert.
Weiterhin wird in Straßburg eine
Stadtrundfahrt durchgeführt. Er-
gänzt wird die Fahrt durch ein
„Grenzland-Frühstück“ mit franzö-
sischem Baguette und Pfälzer Lyo-
ner am  Zollmuseum in Habkirchen
(bei Saargemünd). Zum Abschluss
werden wir  im deutsch-französi-
schen Grenzgebiet zu einem Ab-
schlussessen einkehren. Der Fahr-
preis beträgt 25.- Euro (incl. „Grenz-
land-Frühstück“). Anmeldung: Ur-
ban Braun (Tel.: 06373-50 55 50).

Kulturhaus
Kübelberg
mit Museum über die Ge-
schichte von Kübelberg

Besuchen Sie unser „Schmuck-
stück“ und „unsere gute Stube“ der
Ortsgemeinde Schönenberg-Kübel-
berg in der Kirchengasse 1-3, Kü-
belberg.
Das Kulturhaus Kübelberg ist jeden
1. und 3. Sonntag im Monat von
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet
und kann besichtigt werden.
Eine neue Ausstellung „Siegel der
Könige und Kaiser ab der Karolinger
Zeit“ ist in Arbeit und steht kurz vor
Fertigstellung. Die festliche Aus-
stellungseröffnung ist im Mai 2020
geplant. 
Darüber hinaus wird an den Öff-
nungstagen Kaffee und Kuchen an-
geboten!

Besuchen Sie das Kulturhaus und
genießen kurzweilige Stunden in ei-
nem wunderschönen Ambiente!

Ortsgemeinde 
Schönenberg-Kübelberg



Ein Jahr ist vergangen und nach lan-
gem Warten es ist endlich soweit.
Nach dem großen vermissen kommt
die Wiedersehensfreude und wir
freuen uns daher umso mehr euch
alle Wiederzusehen bzw. auch neue
Gesichter kennen zu lernen.

Am 31.01.2020  ab 15:00 Uhr geht
es bei uns für die 6-13 Jährigen los,

ab 18:00 Uhr geht es weiter für die
Kinder ab 14 Jahren.  
Macht euch bereit für einen echt tol-
len Tag!  

Trefft endlich eure Freude wieder
und lernt 
neue Freunde kennen. 

Ihr seid alle Willkommen!

Wiedereröffnung des Jugendzentrums
Schönenberg-Kübelberg am 31.01.2020

Das JUZ findet Ihr wie gewohnt, schräg  gegenüber der „Shell Tank-
stelle, Saarbrücker Str. 121“

Hier noch das Programm:
Ab 15.00 Uhr gibt es Aktionen für
Kinder zwischen 6 und 13 Jahren. 

Willkommen sind auch eure Eltern,
die mit Kaffee Kuchen und Geträn-
ken versorgt werden.
Um 18:00 verabschieden wir die
Kinder und überlassen den ab 14
Jahren das Feld, denn dann wir das
JUZ bei Discomusik in einen Club
verwandelt.  

Das Jahr 2020:
Wir haben für euch jede Menge tolle

Aktionen und Veranstaltungen vor-
bereitet und hoffen Ihr freut euch
darauf genauso wie wir und seid
zahlreich dabei.

Denn ab jetzt soll alles besser wer-
den und wir wollen für euch da sein.

Diesen Neuanfang verdanken wir
unserem neuem Träger der Ortsge-
meinde Schönenberg-Kübelberg. 

Wir freuen uns sehr, dass der Orts-
gemeinde das Wohl der Kinder und
Jugendlichen sehr am Herzen liegt. 

Informationen
Öffnungszeiten des offenen Treffs:
Montag     Offener Treff        14:00 - 19.30  Uhr
Mittwoch  Kochen im Juz    13.00 - 15.00  Uhr Offener Treff  -  19.30 Uhr  
Freitag       Offener Treff        13.30 -  22.00 Uhr
Samstag Projekte nach Aushang

Jugendzentrum Schönenberg-Kü-
belberg, Saarbrücker Str. 121,
66901 Schönenberg-Kübelberg, Te-
lefon 06373/892915, 

Anmeldung: 
Für alle Projekte gilt eine Anmelde-
pflicht. Die Teilnehmer werden in
der Reihenfolge der Anmeldung
berücksichtigt! 

Projekte im Februar

Samstag, 08. Februar 2020
Skifahren in der Snowhall 
in Amneville
Zeitraum: 14.00 bis ca. 19.30 Uhr

Alter: ab 10 Jahren
Kosten: 16,80 bei Verleih + 10 Euro
Mit Helm oder Fahrradhelm
Skibekleidung nicht unbedingt er-
forderlich
An Wechselklamotten denken

Aktion Dienstage
11. Februar 2020
Schlittschuhlaufen 
in Kaiserslautern
Abfahrt:  15.15 Uhr bis  18.30 Uhr

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 2,50 Euro Eintritt, Verleih
3,50 Euro

18. Februar 2020 
Wir kochen mexikanisch                                       
Zeitraum: 15.00 Uhr bis  18.30 Uhr

Alter: ab 6 Jahren

Projekte im März

3. März 2020
Klettern in Zweibrücken             
Wir fahren bouldern
Zeitraum: 15.00 bis 19.00 Uhr

Alter:  ab 6 Jahre
Kosten: 5,00 Euro Eintritt + 3,50
Euro Schuhverleih

10. März 2020
Wir kochen amerikanisch
Zeitraum 15.00 bis 18.30 Uhr

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 2,00 Euro

17. März 2020
Foto transfer
Zeitraum: 15.00 bis 18.30 Uhr

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 3,00 Euro

24. März 2020
Ostereier filzen
Zeitraum: 15.00 bis 18.30

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 2,00 Euro

31. März 2020
Wir backen Osterhasen und
Ostereier
Zeitraum: 15.00 bis 18.30 Uhr

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 2,00 Euro

Projekte im April

07. April 2020 
Osterspaziergang mit Eiersuche
Zeitraum: 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Alter:  ab 6 Jahre
Kosten:  1,00 Euro

21. April 2020
Wir kochen italienisch
Zeitraum: 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 2,00 Euro

28. April 2020
Wir fahren nach Ramstein  in’s
Schwimmbad 
Zeitraum: 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Alter: ab 6 Jahre
Kosten: 4,50 Eintritt

„Mach’ ich heute aber

EINDRUCK,“

sagte die

FARBANZEIGE



Stellenausschreibung
Die Gemeindekindertagesstätte „Kleine Strolche“ der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg sucht ab
sofort

eine/n Erzieher/in.
Die Stelle ist in Vollzeit und befristet für die Dauer einer Schwangerschafts-/ Mutterschutzvertretung (bis
voraussichtlich Juli 2020) zu besetzen sowie für die ggfs. anschließende Elternzeitvertretung.

Wir suchen eine/n engagierte Persönlichkeit mit erfolgreicher Berufsausbildung als staatlich anerkann-
te/r Erzieher/in mit Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft sowie Flexibilität,
Belastbarkeit und Freude am Umgang mit Kindern.

Wir bieten: Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 06. Februar 2020 unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 - Personal 
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg                    
oder per Email an bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Altherr (Tel. 06373/9099) gerne zur
Verfügung. 

Hinweis: 
Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir
bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung
der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz.

Schönenberg-Kübelberg, 09.01.2020
gez. Thomas Wolf
Ortsbürgermeister

Auf einen regen Besuch des Tanz-
tees freut sich die Vereinsunion
Sand und der Förderverein Vereins-
haus Ziegelberg e.V. 
Ab sofort können auch alle, die ger-
ne zum Tanztee wollen und keine
Fahrgelegenheit haben, mit dem
Bürgerbus der Verbandsgemeinde

Oberes Glantal anreisen.

Hierzu ist jedoch eine Voranmel-
dung notwendig, die montags und
mittwochs, von 14.00 - 16.00 Uhr
unter der zentralen Bürgerbus-
Nummer 06373/504-108 erfolgen
kann.

Einladung 
zum Faschingstanztee
im Jugendheim Altenkirchen

VEREINSUNION SAND PENSIONÄRVEREIN SCHMITTWEILER

Einladung zum Kaffee-
kränzchen
Schönenberg-Kübelberg. Der
Pensionärverein Schmittweiler lädt
alle Mitglieder Freunde und Gönner
des Vereins zum  Kaffekränzchen
am Dienstag, den 04.02.2020 ab

15,00 Uhr ins Gasthaus „Am Kling-
bach“ herzlich ein.

Auf Euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft und der Wirt.Schönenberg-Kübelberg. Die Ver-

einsunion Sand lädt unter Mitwir-
kung des Fördervereins Vereins-
haus Ziegelberg e.V.  recht herzlich
zum Faschingstanztee am Mitt-
woch, dem 05. Februar 2020, ab
15.00 Uhr, ein. 

Die Veranstaltung findet bis auf
Weiteres im Jugendheim, Im
Staßweiler, 66903 Altenkirchen,
statt.

Zur Straße „Im Staßweiler“ geht es
aus Richtung Dittweiler kommend
am Ortsende von Altenkirchen,
etwa 100 m nach der Firma ATH Au-
toservice + Lack, rechts hoch, aus
Richtung Krottelbach/Frohnhofen
kommend kurz nach dem Ortschild
Altenkirchen links hoch.  

Verbringen Sie bei freiem Eintritt ei-
nen gemütlichen Nachmittag bei
uns. Natürlich kann auch kräftig das
Tanzbein geschwungen werden. Für
die beste Stimmung sorgt wie im-
mer ein beliebter Alleinunterhalter.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Steinbach. Am 13. Februar 2020,
ab 18.00 Uhr, findet im Vereins-
heim ein Veredelungskurs Theorie
an Obstbäumen statt.

Hierzu ergeht eine herzliche Einla-
dung, auch an Nichtmitglieder.

Der Vorstand

Veredelungskurs

LANDFRAUENVEREIN

Vortrag
Steinbach. Die Landfrauen treffen
sich am Donnerstag, dem 06.02.
2020 um 19.00 Uhr zu einem Vor-
trag unter dem Thema „Sicherheit

für Zuhause“ im ev. Gemeindehaus. 

Auch Nichtmitglieder sind hierzu
herzlich willkommen.

STEINBACH

WALDMOHR

am Donnerstag, dem 06. Februar
2020 lade ich recht herzlich zu un-
serem Seniorenkaffee-Nachmittag
ein.
Beginn um 15.00 Uhr - Festsaal Bür-
gerhaus.

Neben Kaffee und Kuchen möchten
wir je nach Bedarf über aktuelle
Themen informieren.
Hierzu können Sie gerne Themen-
vorschläge machen, vor allem zu
„Themen, die Sie interessieren“
(z.B. Vorträge über Testament, Vor-
sorgevollmacht, Wohngeld, betreu-
tes Wohnen usw.).
Bei den Anmeldungen wollen wir

Ihre Vorschläge sammeln, die wir
beim nächsten oder übernächsten
Mal entsprechend anbieten.

Ihr 
Ortsbürgermeister
Dr. Jürgen Schneider

Um die Organisation zu erleichtern,
bitten wir möglichst um Anmel-
dung.
1. Sie können sich beim Kaf-

feenachmittag schon in die Teil-
nehmerliste für die nächste Ver-
anstaltung eintragen.

2. Sie können sich auch telefonisch
in der Gemeindebücherei anmel-
den: 
Telefon: 06373/7605

Wir danken Ihnen im Voraus für die
Unterstützung!

Einladung  
zum Seniorenkaffee-
Nachmittag
Liebe Waldmohrerinnen, liebe Waldmohrer,

... weil Erfolg kein Zufall ist !



Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Waldmohr 
sucht zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Sozialpädagogen (m/w/d) oder
Sozialarbeiter (m/w/d) oder
Jugend- und Heimerzieher (m/w/d)

Das Jugendhaus Waldmohr ist als wichtiger Teil der kommunalen
Jugendarbeit über die Grenzen Waldmohrs als eine moderne und
gut ausgestattete Einrichtung bekannt.

Gesucht wird eine teamfähige, verantwortungsbewusste, einsatz-
freudige und gut motivierte Persönlichkeit mit organisatorischem
Geschick. 

Es handelt sich um eine zunächst befristete Vollzeitstelle; die Mög-
lichkeit auf eine spätere Festanstellung besteht.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Geschlechtsspezifische Arbeit mit Jugendlichen
- Planung und Durchführung von Seminaren und Workshops und

Freizeitangeboten
- Jugendkulturarbeit
- Mitwirkung bei Ferienprogrammen und Bildungsexkursionen

Ein Führerschein der Klasse B ist wünschenswert.

Wir bieten:
- Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem motivierten Team.
- Gute Arbeitsatmosphäre und Arbeitsbedingungen. 
- Die Möglichkeit zu eigenverantwortlichem Handeln.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und bein-
haltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 05. Fe-
bruar 2020 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg 
oder per Email an: bewerbung@vgog.de 

Für Rückfragen steht Ihnen der Jugendhausleiter, Herr Dipl. Päd.
Christoph Koch, Tel. 06373 / 899374, gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher
keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Be-
werber richtet sich nach DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz.

Waldmohr, 14.01.2020
In Vertretung:
Gez. Charlotte Jentsch
1. Ortsbeigeordnete

RESERVISTEN-KAMERADSCHAFT

Waldmohr. Am 14.02.2020 findet
die Neuwahl des Vorstandes der Re-
servistenkameradschaft Waldmohr
statt.
Die Wahl findet im Tennisheim
Waldmohr“ in der Feldstr. 1, in
66914 Waldmohr statt.
Die Veranstaltung beginnt um
20:00 Uhr.

Tagesordnungspunkte:
1. Wahl des Versammlungsleiters

und seiner beiden Beisitzer 
2. Beschlussfassung über die Ta-

gesordnung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Revisoren 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl in die Ämter gemäß § 1 
8. Verpflichtung (§ 10).

Um rege Teilnahme an der Veran-
staltung wird gebeten.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Werner Hutzler
1.Vorsitzender RK-Waldmohr

Konzerte
in der 
Kulturhalle
Klassikkonzert mit jungen Nach-
wuchstalenten
Donnerstag, 13. Februar - 19 Uhr
Kulturhalle
Am Donnerstag, 13. Februar um 19
Uhr musiziert das Jugend - Klassi-
korchester der Ramstein High
School in der Kulturhalle. Zu die-

sem etwa einstündigen Konzert
kommen 25 Schülerinnen und
Schüler mit Preisträgern der Kreis-
musikschule Kaiserslautern nach
Waldmohr. Dabei sind vier Solisten
mit Geige, Bratsche, Oboe und Ge-
sang. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Wiener Kaffeehaus - Nachmittag
Sonntag, 16. Februar - 15 Uhr
Festsaal Bürgerhaus Waldmohr
Genießen Sie die Kaffeehaus-Musik
mit dem Trio Tango Palatino bei Kaf-
fee und Sachertorte von der Kondi-
torei Reichhart. 
Das Repertoire des beliebten En-
sembles umfasst südamerikani-
sche und europäische Tangos, dar-
über hinaus aber auch traditionelle
Wiener Kaffeehausmusik und vir-
tuose Unterhaltungsstücke sowie
Schlager aus den zwanziger bis fün-

fziger Jahren. Die Besetzung mit
Geige, Akkordeon und Kontrabass
garantiert eine authentische Kaffee-
haus-Atmosphäre. Auf elektroni-
sche Verstärkung wird konsequent
verzichtet.

Der Geiger Klaus Leppla ist Mitglied
der Deutschen-Radio-Philharmonie
Saarbrücken-Kaiserslautern. Kon-
trabassist Georg Bingert und Akkor-
deonist Wolfgang Graff spielen im
Westpfälzischen Symphonieor -
ches ter. 

Der Bürger-Bus fährt an diesem
Sonntag

Eintritt 8 Euro 

Kaffee und Sachertorte zum Son-
derpreis

Kartenvorverkauf für Kaffeehaus-
Nachmittag:
• Gemeindebücherei Waldmohr,

Saarpfalzstraße 12, 66914 Wald-
mohr

• Bürgerbüro Schönenberg-Kübel-
berg und Glan-Münchweiler

• Kleeblatt Buch & Natur, Rathaus-
straße 33, 66914 Waldmohr,

• Wunschstübbche - der Geschenk-

laden, Brücken 
• Kreis-Anzeiger Reisebüro, Tal-

straße 36, 66424 Homburg 
• Wochenspiegel Homburg, Tal-

straße 40, 66424 Homburg 
• Amt für Kultur und Tourismus, Tal-

straße 57a, Am Forum
• Internet: www.ticket-regional.de,

Karten-Telefon: 0651 - 9790777 
• Tageskasse - mit Zuschlag

Einladung
zur Generalversammlung

Anzeigen 
bitte rechtzeitig aufgeben.

Ihre

Anzeigen
für das 

nehmen gern
entgegen:

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinde
Glan-Münchweiler:

Geschäftsstelle
Kusel

Tel. 06381 8622

Fax 429825

E-Mail:
anz-kus@suewe.de

Für den Bereich
der ehemaligen 

Verbandsgemeinden 
Schönenberg-
Kübelberg und

Waldmohr:

Druckerei
Göddel+Sefrin

GmbH
Waldmohr

Tel. 06373 81150

Fax 811531

E-Mail:
info@

goeddel-sefrin.de

Montag bis Freitag, 
8 bis 16 Uhr



Fünf Sterne Klassifizierung 
für Ferienhaus 
Spiekermann
Waldmohr. Am 16. Januar 2020 be-
sichtigte Christoph Lothschütz,
Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal zusammen
mit Werner Braun, 2. Beigeordneter
der Ortsgemeinde Waldmohr und
Ludmilla Schwarz, Kreisverwaltung
Kusel, das neu eröffnete Ferienhaus
von Jana und Dr. Oliver Spieker-
mann. Das neu errichtete Haus im
Neubaugebiet „In den Zickelwie-
sen“ in Waldmohr steht in einer ru-
higen Lage, in der man eine erhol-
same Atmosphäre genießen kann.
Bemerkenswert ist, dass sich das
Ferienhaus über zwei Etagen mit ei-
ner hohen Deckenhöhe erstreckt
und im gesamten Haus die neueste
Technik installiert wurde. Das sehr
schöne Haus konnte auf Anhieb
eine erstklassige Klassifizierung
mit fünf Sternen nach den Kriterien
des Deutschen Tourismusverban-
des (DTV) erreichen. Es besitzt eine
einladende Terrasse im Eingangs-
bereich sowie eine gemütliche Son-
nenterrasse auf der Rückseite des
Hauses. Bis auf Eines der drei
Schlafzimmer ist die gesamte
Wohnfläche ebenerdig begehbar.

Diese 5-Sterne-Klassifizierung ist in
der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal sehr selten vertreten und
somit herausragend. Die Ortsge-
meinde Waldmohr freut sich sehr
über den Zugewinn dieses touris-
musstärkenden Angebots, welches
auch sehr gut mit dem Kultur- und
Tourismuskonzept der Ortsgemein-
de Waldmohr in Einklang steht.
Auch der Bürgermeister Christoph
Lothschütz brachte die Besonder-
heit des Angebots von den Eheleu-
ten Spiekermann zum Ausdruck.
Das Ferienhaus liegt am bereits ge-
planten „Bergmannsbauern-Weg“
und ist somit an das Begehbare Ge-
schichtsbuch angebunden. Auch
Frau Ludmilla Schwarz, Prüferin
für DTV-Klassifizierungen, brachte
Herrn und Frau Spiekermann Aner-
kennung und Glückwünsche entge-
gen.

Im Namen der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal möchten wir Herrn
und Frau Spiekermann alles Gute
für die weitere Zukunft wünschen
und gratulieren zu dem gelungenen
Projekt.

V.l.n.r.: 2. Beig. der OG Waldmohr, Herr Werner Braun, Frau Jana
Spiekermann, Herr Dr. Oliver Spiekermann, Bürgermeister Christoph
Lothschütz, Frau Ludmilla Schwarz von der Kreisverwaltung Kusel

K IRCHLICHE MELDUNGEN

ter 06386 – 218 und per Mail unter
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de erreichbar.

Wandergruppe
Donnerstags, 6. und 20. Februar mit
Treffpunkt um 9.30 Uhr bei Margot
von Blohn in der Bockhofstraße 58
in Herschweiler-Pettersheim.

Präparandenunterricht 
und Konfirmandenunterricht
Der Präparandenunterricht findet
dienstags um 15 Uhr, der Konfir-
mandenunterricht donnerstags um
16 Uhr im Jugendheim statt. 

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, 19 Uhr im Jugendheim
in Herschweiler-P., Infos bei Sime-
on Kloft, 0151-41234056

Rasselbande
für Kinder im Vorkindergartenalter
mit Eltern, mittwochs, 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim,
Kontakt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE

HERSCHWEILER-
PETTERSHEIM

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 31. Januar
Mahlfeier in Herschweiler-Petters-
heim 19.30 Uhr

Sonntag, 2. Februar
Krottelbach 9.00 Uhr
Langenbach  9.00 Uhr
Ohmbach 10.00 Uhr
Herschweiler-Pettersheim 10.00 Uhr

Frühgebet
dienstags, 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags, 21.30 Uhr in Ohmbach

Kindergottesdienste
in Herschweiler-Pettersheim sonn -
täglich
um 10 Uhr im Jugendheim,
in Ohmbach 14-tägig um 10 Uhr im
Gemeindehaus.

Termine

Veranstaltungshinweis: 
Lese- und Konzertabend am 8. Fe-
bruar mit Judy Bailey und Patrick
Depuhl
„Das Leben ist nicht schwarz weiß“
heißt das aktuelle Programm, mit
dem die beiden zu uns nach Hersch -
weiler-Pettersheim kommen. Am 8.
Februar findet die Veranstaltung in
der Evangelischen Kirche statt und
beginnt um 19.30 Uhr (Einlass ab
18.30 Uhr). Der Eintritt kostet 10
Euro (ermäßigt 5 Euro). Karten kön-
nen u.a. in der Tigerapotheke Her-
schweiler-Pettersheim, bei Tank-
stelle Kurz in Ohmbach oder beim
Pfarramt (Tel. 06384 - 385) erwor-
ben werden.

Trauer-Gesprächsgruppe
Ab dem 11. Februar bietet Marina
Göddel aus Herschweiler-Petters-
heim allen, die um einen Menschen
trauern, die Möglichkeit, sich in ei-
ner Gruppe darüber auszutau-
schen. Das erste Treffen findet am
11. Februar von 19.00 – 20.30 Uhr
im Jugendheim in Herschweiler-Pet-
tersheim (Kirchenstraße 47, neben
der Kirche) statt. Ab dem zweiten
Treffen soll sich eine geschlossene
Gruppe gefunden haben um den
nötigen vertraulichen Rahmen für
Gespräche zu haben. D.h., auch
zum zweiten Termin (noch bekannt
zu geben) sind neue Teilnehmer*in-
nen herzlich willkommen! Anmel-
dung bei Marina Göddel (Tel. 06384
- 6460) oder im Pfarramt (Tel.
06384 - 385). 

Urlaub Pfarramt
Vom 3-10. Februar befindet sich
Pfarrer Braun in Urlaub. Die Vertre-
tung bei Sterbefällen übernimmt
Pfarrerin Sabine Schwenk-Vilov aus
Altenkirchen. Sie ist telefonisch un-

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7-12, je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-P.

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99, jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.

Männerrunde
Monatlich donnerstags, 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller, 0 63 86-
53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Diens-
tag, 20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP

Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: 
pfarramt.hp@evkirchepfalz.de 

Sprechzeiten:
MI 14-16 Uhr, DO und FR 9-11 Uhr,
MO nur bei Sterbefällen per Handy
(Ansage AB)

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Breitenbach
Dienstag, 04.02.2020
18.00 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags v. 09.30 - 12.00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr Gottesdienst mit an -
schließendem Kirchenkaffee

Gemeindeveranstaltungen

Dienstag, 04.02.2020
19.30 Uhr Treffen unserer Frauen-
gruppe im Gemeindehaus mit dem
Thema: „Bilder und Texte zum Welt-
gebetstag Simbabwe 2020“

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstraße 16a
66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312



EVANGELISCHE
CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Walde-
mar Radegin

Veranstaltungen

Kinder- und Jugendprogramm:

Donnerstags: 
„Coole Kids“ 
(Jungen und Mädchen 
zwischen 6-12 Jahren) 
16.00 - 17.00 Uhr bleibt unverändert.

Freitags:
Teenkreis JuMeC (Jungen und
Mädchen ab 11 Jahre) 17 bis 18 Uhr

Dienstags:
Teenchor: 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr
Erwachsenenchor: ab 18.45 Uhr

Weitere Infos: 
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

PROT. KIRCHEN-
GEMEINDE

GLAN-MÜNCHWEILER/
DIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste:

Gottesdienste:

Sonntag, 02.02.2020
09.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-
Münch weiler
10.10 Uhr, Prot. Martinskirche
Dietsch weiler

Mittwoch, 05.02.2020
10.00 Uhr, Haus Marienhof Glan-
Münchweiler (Ringstr. 27), Gottes-
dienst mit Abendmahl (barrierefrei)

Veranstaltungen:

Donnerstag, 30.01.2020
15.30 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Konfirmandenunter-
richt

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470
Email: pfarramt.glan.muenchweiler
@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

EV.  K IRCHE 
POTZBERG

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Sonntag, 02.02.2020
10.00 Uhr in Mühlbach am Glan
(Winterkirche vor Ort im alten Pfarr-
haus).

PROT.
KIRCHENGEMEINDEN

HÜFFLER UND
QUIRNBACH

Gottesdienste
Sonntag, 02.02.2020
Wahnwegen
09.00 Uhr Gottesdienst

Quirnbach
10.15 Uhr Gottesdienst im Prot. Ge-
meindehaus

Dienstag, 04.02.2020
9.00 Uhr Frauenfrühstück bis 11.00
Uhr im Prot. Gemeindehaus Quirn-
bach

FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL GRIES E .V .

Jugendposaunenchor der
Pfalz zu Gast in Gries
(Leitung: Katharina Gortner und Landesposaunenwart Christian Syperek)

Samstag, 29.02.2020, 18:00 Uhr
Protestantische Kirche Gries

Am Samstag, dem 29. Februar 2020
präsentiert sich um 18 Uhr der Ju-
gendposaunenchor der Pfalz bei ei-
nem Konzert in der Protestanti-
schen Kirche Gries.
Das junge Auswahl-Blechbläseren-
semble musiziert unter der gemein-
samen Leitung von Katharina Gort-
ner und Christian Syperek (Landes-
posaunenwart der Evangelischen
Kirche der Pfalz).

Folgende Werke werden zu hören
sein:

• Felix Mendelssohn Bartholdy -Mo-
tette „Jauchzet dem Herrn alle
Welt“

• Giovanni Gabrieli - „Sonata pian‘
e forte“

• Joseph Haydn - „Die Himmel er-
zählen“ und „Vollendet ist das
große Werk“ aus dem Oratorium
„Die Schöpfung“

• Jens Uhlenhoff - Suite „Aus der
Neuen Welt“

• Chris Hazell - „Mr. Jums“, „Black
Sam” und „Kraken” aus der Suite
„Brass Cats“

• Christian Schaefer - „Nun ruhen
alle Wälder“

• Felix Mendelssohn Bartholdy -

Motette „Verleih und Frieden gnä-
diglich“

Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Am Ausgang wird um eine Spende
zugunsten des Fördervereins der
evangelischen Bläserarbeit in der
Pfalz e.V. und des Fördervereins Kir-
chenorgel Gries e.V. gebeten.

Zum Ensemble:
Der Jugendposaunenchor Pfalz
(„JuPo“) wurde im Oktober 2010
von Greta Baur gegründet. Heute
musiziert eine Auswahl von ca. 25
Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen im Alter von 13 bis 26 Jahren in
diesem Ensemble.
Die jungen Bläserinnen und Bläser
treffen sich einmal im Monat zur
Probe und erarbeiten unter der Lei-
tung von Katharina Gortner und
Landesposaunenwart Christian Sy-
perek Literatur für Posaunenchöre
bzw. für große Blechbläserensem-
bles. Die Ergebnisse der intensiven
Probenarbeit werden in mehreren
Konzerten jährlich im Gebiet der
Pfalz und im Rahmen von Konzer-
treisen auch weit darüber hinaus zu
Gehör gebracht.
Das Repertoire des Jugendposau-
nenchores umfasst ein weites stili-
stisches Spektrum von geistlicher
und weltlicher Musik für Blechblä-

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und 
Veranstaltungen

Donnerstag, 30.1.2020
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Sonntag, 2.2.2020
10:00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir zur Mitgliederversamm-
lung des „Förderverein Kirchenor-
gel Gries e.V.“ ein.

Montag, 3.2.2020
19:30 Uhr Kirchenchor in Miesau

Dienstag, 4.2.2020
16:30 Uhr Konfirmandenstunde im
Gemeindesaal
18:30 Uhr Der Frauentreff „Atem-
pause“ kocht in Miesau nach Re-
zepten des Weltgebetstagslandes
Simbabwe. Herzliche Einladung an
alle Interessierten. Um Anmeldung
wird gebeten.

ser – von der Musik der Renais-
sance bis zu Kompositionen zeit-
genössischer Komponisten.
Die individuelle Förderung und Wei-
terbildung seiner Mitglieder ist ein
besonderes Anliegen des Jugend-
posaunenchores. Deshalb werden
für längere Probenphasen regel-
mäßig professionelle Blechbläser
als Dozenten eingeladen, die Ein-
zelunterricht erteilen und die Lei-
tung von Registerproben überneh-
men.
Die musikalischen Herausforderun-
gen im Jugendposaunenchor moti-
vieren die Jugendlichen, sich aktiv
in ihren Heimat-Posaunenchören zu
engagieren, dort zusätzliche Aufga-
ben zu übernehmen und erworbene
Erfahrungen als Multiplikatoren
weiterzugeben.
Träger des Jugendposaunenchores
ist der Landesverband evangeli-
scher Posaunenchöre in der Pfalz,
dem über 40 Posaunenchöre und
mehrere Flötenkreise mit insgesamt
ca. 1.000 Bläserinnen und Bläsern
im Bereich der Evangelischen Kir-
che der Pfalz (Protestantische Lan-
deskirche) angehören.

Unterstützung erhält der „JuPo“
vom Förderverein der evangeli-
schen Bläserarbeit in der Pfalz e.V.
Neue Fördermitglieder und Spen-
den zur Unterstützung der Arbeit
des Fördervereins sind jederzeit
willkommen! (Informationen unter:
http://www.posaunenarbeitpfalz.d
e)

Zum Veranstalter:
Der Förderverein Kirchenorgel Gries
e.V.  wurde 1997 gegründet und hat
seitdem nahezu 100 Veranstaltun-
gen in Gries organisiert.

Der Verein hat die 2001 installierte
Weigle Orgel vollständig finanziert.
Seitdem ist er weiter für Kultur, Kir-
che und Kindergarten in Gries aktiv.
Viele Projekte wie die Pelletheizung
der Grieser Kirche, die neue Nest-
schaukel des Protestantischen Kin-
dergartens Gries und vieles andere
konnten nur mit seiner großzügigen
Hilfe realisiert werden.

Aktuell plant der Förderverein die
allabendliche Illumination von Kir-
che und Turm. Dieses Projekt soll
2020 abgeschlossen werden.

Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen. Am Sonntag, dem 2. Fe-
bruar 2020 ist um 11 Uhr die Mit-
gliederversammlung im Gemein-
desaal neben der Kirche in Gries.

Der Vorstand steht zur Wiederwahl.
Informationen unter:
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau/orgel/index.htm

Donnerstag, 6.2.2020
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau
eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 

... weil Erfolg kein
Zufall ist !



KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 30. Januar:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier
18.30 Uhr Waldmohr Messfeier 

Freitag, 31. Januar:
17.30 Uhr Breitenbach Messfeier
19.00 Uhr Kübelberg Messfeier

Samstag, 01. Februar:
17.00 Uhr Sand Messfeier am Vor-
abend
17.00 Uhr Dunzweiler Messfeier am
Vorabend
18.30 Uhr Ohmbach Messfeier am
Vorabend mit 2. Katechese In allen
Messfeiern Spendung des Blasius-
segens und Kerzenweihe

Sonntag, 02. Februar:
09.00 Uhr Brücken Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
10.30 Uhr Breitenbach Messfeier
mit 1. Katechese
In allen Messfeiern Spendung des
Blasiussegens und Kerzenweihe

Dienstag, 04. Februar:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mess -
feier

Mittwoch, 05. Februar:
16.00 Uhr Schönenberg Messfeier
im cts Seniorenhaus
17.30 Uhr Dunzweiler Messfeier

Donnerstag, 06. Februar:
15.00 Uhr Waldmohr Messfeier im
Haus am Schachenwald
17.00 Uhr Brücken Andacht zur
göttlichen Barmherzigkeit
17.30 Uhr Brücken Messfeier

Kinderweltgebetstag 2020
Herzliche Einladung an alle Kinder
der 1. - 6. Klassen aus allen Orten
und allen Konfessionen! Die Kinder-
gottesdienstmitarbeiterinnen der
protestantischen Kirchengemein-
den Miesau und Gries sowie das ka-
tholische Kindergottesdienst-Team
Kübelberg/Elschbach laden dich zu
einer ökumenischen Flugreise nach
Simbabwe (Afrika) ein. Wir würden
uns freuen dich am Samstag, den
29.02.2020 um 10 Uhr an Bord der
KiGo-Airline nach Simbabwe be-
grüßen zu können. Landung ist um
13.30 Uhr. Bitte melde dich bis zum
14. Februar unter Tel. 06372/1456
(Prot. Pfarramt Miesau) oder
06373/3720 (kath. Pfarramt Kübel-
berg) oder 06373/8290422 (Fr.
Pappon) an. Hier erhältst du auch
nähere Informationen.

Fahrdienst zu den Sonntagsmes-
sen in Kübelberg

Die Pfarrei Hl. Christophorus bietet
zu den Sonntagsgottesdiensten in
Kübelberg einen Fahrdienst an. Wer
aus den Orten Sand, Schönenberg,
Kübelberg und Schmittweiler zum
Sonntags-gottesdienst abgeholt
werden möchte, kann sich im Pfarr-
büro in Kübelberg melden. Nach

Gottesdienste und Veranstaltungen

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS
FÜR HÜFFLER, KUSEL, GLAN-MÜNCHWEILER,

NANZDIETSCHWEILER

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Donnerstag,  30.01.     
Glan-Münchweiler 10.00 Uhr Werk-
tagsmesse - im Marienhof 

Samstag,  01.02.     
Hüffler  17.20 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Vorabendmesse 
Glan-Münchweiler  18.00 Uhr Vora-
bendmesse - mit den Kom-
munionkinder 
In allen Gottesdiensten wird der
Blasiussegen gespendet!

Sonntag,   02.02.
Fest der DARSTELLUNG DES
HERRN - 
Hoof  09.00 Uhr Festtagsmesse  an-
schl. Pfarreikaffee - mit den Kom-
munionkindern  
Nanzdietschweiler  09.00 Uhr Fest-
tagsmesse 
Remigiusberg   09.00 Uhr Festtags-
messe 
Reichenbach-Steegen 10.30 Uhr
Festtagsmesse 
Rammelsbach  10.30 Uhr Festtags-
messe - mit den Kommunionkinder

Dienstag,    04.02.       
Glan-Münchweiler   17.30 Uhr
Werktagsmesse - im Pfarrheim Re-
migiusberg  18.30 Werktagsmesse 

Mittwoch,  05.02
Kusel 09.00 Uhr Werktagsmesse 
Nanzdietschweiler  17.00 Uhr Ro-
senkranz 
17.30 Uhr Werktagsmesse 

Donnerstag,  06.02.
Kusel  10.00 Uhr Werktagsmesse
im Zoar 

Veranstaltungen                    

Trauercafé
Eingeladen sind alle, die auf ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Praxis Urragami, 
im Mühlweg 6
in 66871 Körborn
Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remigi-
us T: 06381/2147 und Psych. Bera-
terin Frau Christel Wolf, Tel: 06381/
429340.

Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Lehnstr. 12, 66869 Kusel
Tel: 06381/2147, 
Fax: 06381/ 47416
Pfarrei-Kusel.de
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

Gottesdienste:

Sonntag, 02.02.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst 
Brücken 11:00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 04.02.
Dittweiler 10:30 - 11:30 Uhr Kinder-
gottesdienst im Kindergarten „Blü-
tenzauber“

Mittwoch, 05.02.
Altenkirchen 09:30 - 10:30 Uhr Kin-
dergottesdienst in der Kita „Son-
nenhügel“

Gemeindeveranstaltungen:

Dienstag, 04.02.
Altenkirchen 10:00 - 11:30 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG). 
Für Kinder, die 2018 und 2019 ge-
boren wurden.

Donnerstag, 06.02.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

MICHAEL FITZ Live
08.02.2020 - Evangelische Kir-
che Brücken
Einlass: 19.00 Uhr / Beginn: 20.00
Uhr
Jetz  auf gestern 
Der Liedermacher, Gitarrist. Sc und
Poet aus Leidenschaft und Schau-
spieler ist nun seit 2008 mit unge-
brochener Begeisterung, ebensol-
cher Neugier und steigenden Zu-
schauerzahlen in nahezu allen
deutschen Landen und deren Büh-
nen unterwegs und hat mit seinen
bisher acht Solo-Programmen in
dieser Zeit etwa 700 Auftritte absol-
viert.
Wenn man wie er in Lied und Wort
aus dem Mittendrin im Leben er-
zählt, sind Zahlen ohnehin nicht so
wichtig. In seinen Solos, auch in
„jetz auf gestern 2020“, geht es im-
mer um Erlebtes und Gefühltes. Da
schwemmt es gerne mal übrig Ge-
bliebenes, hin und wieder halb Ver-
dautes oder auch bis dato nie wirk-
lich Ausgesprochenes an die Be-
wusstseinsoberfläche und das wird
unweigerlich Thema für einen, der
sich nirgendwo, im so spaßbeseel-
ten, sogenannten Zeitgeist-Main-
stream einnorden lässt.
Erstaunlich, wie der sympathische
Bayer, der sich in seinen Liedern
hauptsächlich mit - fast möchte
man sagen - seelischem Sperrmüll
beschäftigt, die Menschen landauf
und landab, ganz allein mit sich,
seiner Stimme und ein paar Gitar-
ren, seinem feinen, augenzwinkern-
den Humor, seiner Poesie und Lei-
denschaft, so mitnehmen kann,
ohne sich dabei mit allzu eifrigen
Zeigefingern und Orientierungs-hil-
fen anzubiedern.
Nach dem fantastischen Konzert
von Michael Fitz 2018 an gleicher
Stelle kommt der ehemalige Tatort-
Kommissar nun wieder in die evgl.
Kirche nach Brücken. Ein Abend den
man nicht verpassen sollte!

Ein Stück prall gefülltes Leben, in
Gedanken, Texten, Musik und Bil-
dern bringt Michael Fitz sich und
seinem Publikum da mit. Na dann..
Bis Gestern 

TICKETS: 
Vorverkauf: 20,- Euro (zzgl. Ge-
bühren) / Abendkasse 22,- Euro 
VVK-Stellen:
Wein König, Brücken, 0 63 86 - 40
42 52
Evangelisches Pfarramt Altenkir-
chen, 06386-218
Blumen Apotheke, Schöneberg-
Kbg., 0 63 73 - 94 44
Ticket Hotline: 0157 - 85 94 1438
(Manuel Bücker)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail: 
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE

SCHÖNENBERG-KBG.

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienst

Sonntag, 02.02. 
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
ist Kindergottesdienst

Dienstag, 04.02. 
19.00 - 19.30 Uhr Abendgebet im
Gemeindehaus

Wir suchen noch Austräger für den-
Gemeindebrief:
Bei Interesse bitte im Pfarramt mel-
den!

Prot. Pfarramt, Tel. 06373/3256
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags: 09.00
- 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags 15.30 - 17.00
Uhr

dem Gottesdienst werden die Gott-
esdienstbesucher wieder nach Hau-
se gebracht. 

Närrisches Frühstück in Brücken
Am Donnerstag, den 13. Februar
gibt es wie in den letzten Jahren ein
„närrisches Frühstück“ im Pfarr-
heim. Beginn ist um 9.11 Uhr. Da-
mit die Organisation nicht an eini-
gen wenigen hängen bleibt, sollte
jeder, der kommt etwas zu Essen
oder zu Trinken mitbringen. Nähe-
res erfahren Sie bei der Anmeldung
bis spätestens 6. Februar bei Julia-
ne Penna, Tel. 06386/5391.

So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönen-
berg-Kübelberg
Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kue-
belberg@bistum-speyer.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr

Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.pfarrei-schoenen-
berg-kuebelberg.de
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken, Elschbach und Waldmohr 
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 06373/3720 geöffnet.

Das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 06373/
3720 o. 0151/14879755

E-Mail: 
michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Ko-
operator

E-Mail: 
robert.maszkowski@bistum-spey-
er.de
Gemeindereferentin 
Christine Pappon, 
Tel. 06373/8290422 
o. 0151/14879828

E-Mail: 
christine.pappon@bistum-speyer.de

Das                     -
an alle - für alle



SV HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Beim vom TuS Schönenberg ausge-
tragenen Volksbank-Cup im Hallen-
fußball ging bei den C-Junioren die
Mannschaft des SV Herschweiler-
Pettersheim überraschend als Sie-
ger hervor.
In der Gruppenphase hatte man es
mit 2 Landesligisten (SV Morlautern
und TSG Worms-Pfeddersheim) und
2 Kreisligisten (TUS Schönenberg,
SV Stennweiler) zu tun. Nach drei
Unentschieden und einem 3:0 Sieg
über den SV Stennweiler stand die
Mannschaft im Halbfinale gegen
den Regionalligisten Eintracht Trier.
Hier gelang dem Team nach einer
kämpferisch und taktisch herausra-
genden Leistung gegen den 3 Klas-
sen höher spielenden Gegner ein
1:0 Sieg.
Im Endspiel traf man erneut auf den
SV Morlautern. Nach einem span-
nenden Spiel stand es am Ende 0:0
und das 6-Meter-Schießen musste

über den Turniersieg entscheiden.
Nachdem die ersten drei 6-Meter
von beiden Mannschaften verwan-
delt wurden, musste weiter ge-
schossen werden bis zur Entschei-
dung. Den 4. Schuss verwandelte
Marlon Guth nervenstark eiskalt
und sein Teamkamerad Torwart Ba-
stian Reidenbach hielt den vom
Gegner geschossenen 6-Meter.
Damit stand des Team des SV Her-
schweiler-Pettersheim als Turnier-
sieger fest und konnte die von der
Volksbank Glan-Münchweiler ge-
stiftete Trophäe mit nach Hause
nehmen.
Zum siegreichen Team gehörten:
Bastian Reidenbach, Johannes
Beck, David Betke, Marlon Guth, Jo-
nathan Klammes, Aaron Rau, Hein-
rich Sandig, Paul Weigel und Leon
Westphal. Gecoacht wurden die
Jungs von den Trainern Werner
Grenzer und Jens Höfs.

C-Junioren sorgen für
faustdicke Überraschung

Unser Bild zeigt das erfolgreiche Team mit den beiden Trainern
Werner Grenzer und Jens Höfs in den neuen von der Fa. Ritters -
bacher, Kusel gesponserten Trikots.

TUS GRIES

Wiederholung der
Wahl und Frühstück
- jetzt mit Datum

Wem ist es aufgefallen ? Das  Datum
zur Einladung zum Wählen und
Frühstücken beim TUS Gries hat ge-
fehlt !
Also kurz zur Erinnerung - am
2.2.2020, um 9.30 Uhr, wird im
Sportheim des TUS gewählt und im
Anschluss daran gefrühstückt. 
Eingeladen sind alle, die am TUS
Gries interessiert sind, also nicht
nur Vereinsmitglieder! Wer schon
weiß, jawohl ich will Frühstück beim
TUS , der sollte schon mal vorab den
Vorstand anrufen und sich anmel-
den. 
Und zur Wahl ist zu sagen, dass wir
noch Helfer brauchen und da wäre
es toll, wenn ihr die noch amtieren-
de Vorstandschaft ansprecht - wir
brauchen eure Hilfe.
Telefon Nr. Harald Rensch 0157-
37809022.

Immer noch Karten
Für beide Veranstaltungen können
noch Karten bei Heinz Bischoff ge-
ordert werden, Telefon 06373-
2131.
Diese Veranstaltungen finden am 7.
und 14.2., jeweils um 19.11 Uhr, im
Sportheim Gries statt.

KV FORTUNA BRÜCKEN

Ergebnisse
Am 12. Spieltag empfing die erste
Mannschaft den TT Hinterweiden -
thal 1 auf der Kegelanlage in
Brücken. Mit neuer Heimbestleis -
tung konnte die erste Mannschaft
das Spiel für sich entscheiden. Das
Spiel endete mit 1764:1665 Leis -
tungspunkten zu Gunsten der Gast-
geber. Es spielten Christoph Mang
(432), Hans-Georg Mootz (397), Sa-
rah Mang (464) und Markus Bernd
(471).
Die zweite Mannschaft konnte
ebenfalls ihr Heimspiel gegen den
SKC Rimschweiler 1 gewinnen und
rundete somit ein erfolgreiches Wo-
chenende für den KV Fortuna
Brücken ab. Das Spiel endete mit
1516:1423 Leistungspunkten. Ta-
gesbester war Pascal Spengler
(401), gefolgt von Ralf Mang (382),
Daniel Groß (379)  und Ellen Mootz
(354).
Am kommenden Wochenende steht
für  beide Mannschaften ein Aus-
wärtsspiel an. 
Die erste Mannschaft spielt am
Samstag, dem 01.02.2020, um
11.00 Uhr, bei dem SKK Rapid Pir-
masens 4 auf der Kegelanlage des
ESV Pirmasens.
Die zweite Mannschaft tifft am
Samstag, dem 01.02.2020, um
14.00 Uhr, im Kegelcenter Land-
stuhl auf den KSV Landstuhl 2.

AKTUELLES VOM SPORT

TENNISCLUB WALDMOHR

Am Aschermittwoch, dem 26. Fe-
bruar ab 19:11 Uhr, findet auch in
diesem Jahr das traditionelle He-
ringsessen statt. Hierzu sind alle
Mitglieder mit Freunden und Be-
kannten recht herzlich eingeladen.
Damit Klaudia und Karl-Heinz Loth-
schütz den Einkauf planen können,

bitten wir um Voranmeldung bis
spätestens 18.02.2020. Anmel-
dung bitte per E-Mai an  kkhlo-
thsch@t-online.de .

Der Tennisclub freut sich auf euer
Kommen.
www.tc-waldmohr.de

Heringsessen beim TCW

TV KÜBELBERG

An den diesjährigen Mannschafts-
Landesmeisterschaften im Rope
Skipping, die am 25. Januar in
Rheinbrohl ausgetragen wurden,
starteten die J-Stars des TV Kübel-
berg mit 3 Teams, von denen die
Mannschaft 1, bestehend aus
Chantalle Ludes, Annalena Penk,
Selina Tynek und Arlinda Qoroviqi,
in der Overall-Wertung antrat.
Die Saison startete nicht nur mit
zwei zusätzlich hinzugekommenen
Disziplinen, sondern auch mit neu
angesetzten Qualifikationspunkt-
zahlen, die zu erreichen waren.
Mara Seiwerth, Kim Seiwerth, Vio-
letta Wirt, Vanessa Eyer, Helene
Wemmert und Arlind Salihi, die das
Team 2 bildeten und in fünf der ins-
gesamt acht Disziplinen starteten,
schlossen den Wettkampf, hinsicht-

lich der kürzlich zuvor vorgenom-
menen Änderungen in der Startkon-
stellation, mit zufriedenstellenden
Werten ab.
Auch Lilly Grimm und Jule Schnabel,
die sich auf eine Speed- und eine
Freestyledisziplin zusammen vor-
bereitet hatten, konnten trotz Aufre-
gung souveräne Leistungen zeigen.
Das Team 1, das zuvor mit gesund-
heitlichen Rückschlägen zu kämp-
fen hatte, konnte sich am Ende des
Tages über den dritten Platz und die
Qualifikation für das Bundesfinale
freuen, die am 14. März in Rüssels-
heim stattfinden werden.

Der Verein gratuliert euch zu eurer
Leistung und ist gespannt darauf,
was die zukünftigen Wettkämpfe
bringen.

TVK qualifiziert für
Bundesfinale

SCHÜTZENBRUDERSCHAFT
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Schützenkönige 2020

Bildunterschrift:: v.l.n.r. 2. Vorstand und Jugendleiterin Cornelia
Schuck, Jugendschützenkönig Sandra Schmidt, 2. Ritter Jugend Lea
Dietz, Schützenkönig LG Connor End, Vorsitzender Horst Schuck, 1.
Ritter LG Adrian Bettinger

Start Rundenwettkämpfe
Großkaliberpistole /-revolver 
Kreisliga
Bruchmühlbach II - Schönenberg-
Kübelberg I 1048 : 1016
André Wendel 341
Daniel Weber 338
Hartmut Neu 337
Dieter Braun 316
a.K. Raimund Müller 324
a.K. Rainer Contino 211

Schönenberg-Kübelberg II - Alten-
kirchen II 1004 : 1051

Reiner Scheidhauer 348
Markus Kaminsky 336
Dieter Rummler 320
Klaus Wingert 304
a.K. Dieter Walde 279
a.K. Peter Dengel 273

Kreisklasse
Bruchmühlbach V - Schönenberg-
Kübelberg III 859 : 976
Tobias Deckarm 347
Wolfgang Deckarm 322
Thomas Eisele 307
Eike Grieger 214



TUS DUNZWEILER

TuS aktuell 
und Vorschau

In der letzten Mitgliederversamm-
lung am 13. Januar 2020 wurde der
monatliche Mindestmitgliedsbei-
trag für Erwachsene auf 6 Euro und
für Kinder/Jugendliche auf 4 Euro
nach den Vorgaben des Landes-
sportbundes Rheinland-Pfalz ange-
passt. Unabhängig davon kann ein
Verein Sonderbeiträge - z.B. Famili-
en festlegen. Der Familienbeitrag
beim TuS beträgt im Monat 7,50
Euro. Diese Maßnahme war notwen-
dig um in Zukunft die Zuschüsse für
unsere Übungsleiter, Vereinsmana-
ger und Fördermittel vom Sport-
bund zu bekommen.
Bitte noch folgende Termine vor-
merken:
Am Freitag, den 21.02.2020 lädt
der TuS Dunzweiler in Zusammenar-
beit mit dem Elternausschuß der
KiTa „Die wilden Zwerge“ zum närri-
schen Beisammensein ins Sport-
heim ein. Beginn: 15:11 Uhr. 
Noch ein wichtiger Termin sollten
sich alle Mitglieder in den Termin-
kalender eintragen. Am Samstag,
den 14. März 2020 um 16:30 Uhr
findet im Sportheim die  Mitglieder-
versammlung  mit Neuwahlen statt.
Die Einladung mit Tagesordnungs-
punkten folgt später im Wochen-
blatt.

Wer noch Interesse am TuS Dun-
zweiler hat, sollte den Termin wahr-
nehmen und die Zukunft vom TuS
mit neuen Ideen mit gestalten. Zur
Erinnerung der TuS Dunzweiler wur-
de im Jahre 1930 gegründet.

SG HÜFFLER/
WAHNWEGEN

Jahreshaupt-
versammlung

Die anstehende Jahreshauptver-
sammlung wurde bereits angekün-
digt und die SG HüWa möchte hier-
mit nochmals alle Mitglieder herz-
lich einladen. Die Jahreshauptver-
sammlung findet statt am Samstag,
dem 08.02.2020, um 19.00 Uhr, im
Sportheim in Wahnwegen.

Neben den Berichten aus den jewei-
ligen Ressorts stehen die Neufas-
sung der Satzung sowie die Neu-
wahlen auf der Tagesordnung.

Die SG Hüffler-Wahnwegen würde
sich freuen, wenn zahlreiche Mit-
glieder zur Jahreshauptversamm-
lung erscheinen.

HSV /  HWE

Spieltermine
Samstag, 01.02.2020
14:45 Uhr SF Rilch-Hanw  -  HWE
mC, Spiel- und Sporthalle Kleinblit-
tersdorf
15:00 Uhr HWE gE1 - TuS Elm-
Spreng, Sportzentrum Erbach
16:30 Uhr, HWE gE2 - SV Zwei-
brücken, Sportzentrum Erbach
16:45 Uhr HSG Ott/Steinb 3 - HWE
Männer II, Seminarsporthalle Ott-
weiler
17:00 Uhr HSG Nordsaar 2 - HWE
Männer I, Sporthalle Marpingen
19:30 Uhr FSG Er-Wa-Saar - TV Kir-
kel 2, Sportzentrum Erbach

Sonntag, 02.02.2020
13:45 Uhr SF Budenheim - SG Er-
Wa-Saar mA, Waldsporthalle Bu-
denheim

Ergebnisse: 
HWE Männer I - TuS Brotdorf 2

33 : 23
HWE Männer II - SGH St Ingbert 3

35 : 24
HSG Ott/Steinb 2 - FSG Er-Wa-Saar

30 : 20
SG Er-Wa-SaarmA - Mz-Bretzenheim

30 : 31

SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH E .V .

Ergebnisse
2. Rundenkampf
GK Pist./Rev. 2020

Bezirksliga Nord Ringe
SG Kaiserslautern : Breitenbach I

1088 : 1107
Andlauer Sven 375
Muthreich Friedrich 375
Wild André 357

Kreisliga Ringe
Altenkirchen II : Breitenbach II

1053 : 1020
Fuchs Stefan 358
Berger Roland 344
Hell Gerhard 318
Simon Martin (303)

Breitenbach III : Bruchmühlbach II
1013 : 975

Hetterich Jörn 346
Lanzer Holger 321
Fernau Martin 308
Mathias Christian (299)

Bruchmühlbach IV : Breitenbach IV
1050 : 966

Diehl Andreas 340
Andlauer Manfred 335
Schneider Jens 291
Huwig Manfred (247)
Kaiser Arno (a.K. 171)

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Kulturprogramm 2020
in der Fritz-Wunderlich-Halle Kusel

Popcorn - Les Objets Volants / Jonglage-Show 
Mittwoch, 12. Februar 2020, 16:30 Uhr 

Ein originelles, explosives Rezept für Popcorn: Man nehme 2 außerge-
wöhnliche Jongleure, 17 wirbelnde Bälle, 15 Ringe, die die Luft zer-
schneiden und 7 Keulen, die es vor dem Fallen aufzufangen gilt. Man
füge ein Ambiente der 90er hinzu, irgendwo zwischen Synthesizern
und Superhelden. 
In Popcorn empfangen uns zwei ewige Teenies in ihrem Kinderzimmer.
Sie raufen und necken sich, fordern sich mit ihren Laserschwertern und
Videokonsolen gegenseitig heraus. Der eine ist groß, der andere klein,
zwei Brüder oder zwei Freunde, ewige Komplizen und Spielpartner. Mit

Humor, einem Quäntchen Nostalgie und ganz ohne Worte nehmen uns die beiden mit auf ihren irren
Jugend-Trip.  
Tickets: Kinder 6,- Euro, Erwachsene 8,- Euro 

Medlz - Heimspiel
Freitag, 14. Februar 2020, 19:30 Uhr

Eine Liebeserklärung an die deutsche Sprache: „Ich wär’ gern mit dir auf-
gewacht. Ich hab aber gar nicht geschlafen.“.
In ihrem neuen Programm „HEIMSPIEL“ widmen sich die Medlz aus -
schließlich der deutschen Sprache. Musikalisch wie inhaltlich zeigen sie
ihrem Publikum, wie vielfältig diese ist und lassen alte Schlager der Wirt-
schaftswunderzeit genauso aufleben wie Schillers „Ode an die Freude“

oder Hits von den „Prinzen“. Und ja, diesmal gibt es auch wieder eigene Songs der Band zu hören.
Tickets: 15,- bis 23,- Euro

Im Horst Eckel Haus
Sandra und Andrius Urba
Sonntag, 2. Februar 2020, 17:00 Uhr

Kölner Philharmonie, Historische Stadthalle Wuppertal, Sendesaal
Bremen & das Horst Eckel Haus in Kusel. Sie fragen sich wo die Ge-
meinsamkeit liegt? - Bei Sandra Urba! Die Solistin trat bereits in vielen
renommierten Konzerthäusern auf und ist am 02.02.2020 auch in Ku-
sel zu Besuch! Die junge Künstlerin wird von Vater Andrius Urba musi-
kalisch begleitet! Gemeinsam begeistert uns die Musiker-Familie mit
einem erfrischenden Klavierkonzert!
Tickets: 12,- Euro, ermäßigt 8,- Euro

Konstantin Krimmel & Doriana Tchakarova
Darf ich Ihnen eine Geschichte erzählen?
Sonntag, 16. Februar 2020, 17:00 Uhr

Das Liedduo mit Bariton Konstantin Krimmel und seiner Pianistin Dori-
ana Tchakarova ist die Sensationsentdeckung der vergangenen Wett-
bewerbssaison - Gewinner unzähliger Preise und Publikumsauszeich-
nungen  sind sie bereits in Freiburg, Kloster Banz und Nürnberg aufge-
treten. Vor allem aber setzt das Duo bei der jüngsten Generation Maß-
stäbe klangsinnlicher, bis ins letzte Textdetail durchgeformter und mit

hinreißender spielerischer Verve auf dem Podium verkörperter Liedgestaltung. Heute erzählen sie dem Pu-
blikum nicht nur eine, sondern ganz viele Geschichten vertont von Schubert, Loewe, Schumann und Wolf.  
Tickets: 12,- Euro, ermäßigt 8,- Euro

Vorverkaufsstellen
Bürgerbüro der Kreisverwaltung Kusel, Trierer Straße 49-51, 66869 Kusel
Tourist-Information Kusel, Bahnhofstraße 67, 66869 Kusel
Haus Pfälzer Bergland, Trierer Straße 4, 66869 Kusel, Telefon 06381/9969552
Ticket-Hotline 06381/424-496 und www.ticket-regional.de
Weitere Infos unter www.landkreis-kusel.de

Musikschule Kuseler 
Musikantenland:
Neue Kurse 2020 in Kusel und Lauterecken

Kusel (Landschreiberei,
Landschaftsstr. 4-6)

Musikwichtel 1
(ca. 6 bis 18 Monate):
Schnupperstunde und Terminab-
sprache:
Donnerstag, 27.02.2020 um 10:45
Uhr

Musikwichtel 2 
(18 Monate bis 3 Jahre):
Schnupperstunde und Terminab-
sprache:
Freitag, 28.02.2020 um 15:30 Uhr

Musikzwerge (3-4 Jahre):
Schnupperstunde und Terminab-
sprache:
Dienstag, 03.03.2020 um 16:45
Uhr

Bereits laufende Kurse (Einstieg
evtl. noch möglich):

Musikzauberer 1 (ab 4 Jahre):
mittwochs um 08:15 Uhr (Die Kin-
der werden aus der Kita geholt und
wieder zurückbegleitet), sowie don-
nerstags um 17:15 Uhr

Musikzauberer 2 (5-6 Jahre):
donnerstags um 8:15 Uhr,
donnerstags um 16:30 Uhr sowie
freitags um 14:45 Uhr

Kursleiterin: 
Dorothee Hesse 
(Tel.: 06381 425672 
- dorothee.hesse@t-online.de) 

Lauterecken (Veldenz-
schloss, Veldenzplatz 1)

Musikwichtel 1 
(ca. 6 bis 18 Monate):
Schnupperstunde und Terminab-
sprache:
Donnerstag, 27.02.2020 um 10:00
Uhr

Musikwichtel 2 
(18 Monate bis 3 Jahre):
Schnupperstunde und Terminab-
sprache:
Donnerstag, 27.02.2020 um 16:00
Uhr

Musikzwerge (3-4 Jahre):
Schnupperstunde und Terminab-
sprache:
Donnerstag, 27.02.2020 um 16:45
Uhr

Bereits laufender Kurs (Einstieg
evtl. noch möglich):

Musikzauberer (4- 6 Jahre):
donnerstags um 14:30 Uhr 

Kursleiterin: Meike Cassel: 06381
6005064 - cassel_meike@web.de)

Musikschule 
Kuseler Musikantenland: 
Mail: info@musikschule-kusel.de
Homepage: 
www.musikschule-kusel.de

Mittwoch, 5.  Februar 2020
Treffpunkt: 13.00 Uhr   
Gasthaus Gerlach, Konken

„Wanderung im Februar“

mit der zertifizierten Gästeführe-
rin Petra Rübel.

Unsere Wanderung geht über Feld-
wege nach Albessen. Dort besichti-
gen wir den modernen „Bauernhof“
der Familie Brassel. Durch den Al-

besser Wald wandern wir zurück
nach Konken zum Gasthaus Ger-
lach.

Länge: ca. 10 km, Schwierigkeits-
grad: mittel, Wettertaugliche Klei-
dung und festes Schuhwerk wird
empfohlen, Unkostenbeitrag: 4
Euro

Anmeldungen bei der Burgverwal-
tung, Tel. 06381/8429, E-Mail
burg-lichtenberg@kv-kus.de

WanderTreff 
Burg Lichtenberg
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Volkshochschule
Landkreis Kusel
Kurse im Februar

0.330 Ganzheitliche 
Stressbewältigung 
- Wege zu mehr Lebensqualität
Das zentrale Ziel des Stressbewälti-
gungskurses ist die Prävention und
Verminderung stressbedingter Ge-
sundheitsrisiken im Sinne einer
ganzheitlichen Stressbewältigung,
die die Bereiche Körper, Denken
und Fühlen umfasst. 
Ganzheitliche Stressbewältigung
ist ein Konzept, das auf dieser Ebe-
ne ansetzt. 
Sie erhalten nicht nur Hinter-
grundinformationen zum Thema,
sondern werden erkennen und ver-
stehen warum effektives Stressma-
nagement Ihre Lebensqualität und
ihren beruflichen Erfolg verbessert.
Sie erleben, wie gut es sich anfühlt,
gelassener durch den Alltag zu ge-
hen und erhalten konkretes Hand-
werkzeug, um künftig selbstständig
und souverän Stresssituationen zu
meistern. 
Zertifiziert von der Zentralen Prüf-
stelle Prävention (ZPP) nach § 20
Abs. 1 SGB V. D.h. nach dem Kurs
erhalten Sie min. 75,00 Euro von Ih-
rer Krankenkasse zurück. 
Leitung: Sandra Bickelmann
Termin: 3 Abende, 11.02.2020 -
25.02.2020
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 04, EG
Kursgebühr: 100,00 Euro

0.338 Autogenes Training
Das Ziel des Autogenen Trainings
(AT) ist die bewusste und willentlich
herbeigeführte Tiefenentspannung.
Das Zusammenspiel von gedankli-
chen Vorstellungen und körperli-
chen Veränderungen ist hierbei ent-
scheidend. Ihnen wird bewusst, wie
sich ihre Gedanken auf Ihren Körper
und Ihr Wohlbefinden auswirken.
Sie lernen in dem Kurs Ihre Körper-
wahrnehmung zu verbessern. Über
das Verständnis der Wirkungsweise
von Autogenem Training können Sie
die erlernte Methode dazu nutzen,
sich gezielt zu entspannen.
Dazu dient der theoretische Ein-
stieg in das Thema: 
• Stress und dessen Wirkungen auf

den Organismus 
• Theoretische Grundlagen und Wir-

kungszusammenhänge des Auto-
genen Trainings 

• Entspannungsphase, Erlernen der
Technik und der Formeln, Rück-
nahme, Reflexion 

• Übungsanleitung für zu Hause  

Bitte mitbringen: 
Isomatte, bequeme Kleidung, war-
me Socken, Decke.

Zertifiziert von der Zentralen Prüf-
stelle Prävention (ZPP) nach § 20
Abs. 1 SGB V. D.h. nach dem Kurs
erhalten Sie mind. 75,00 Euro von
Ihrer Krankenkasse zurück.
Leitung: Sandra Bickelmann
Termin: 8 Abende, 05.02.2020 -
01.04.2020
Mittwoch, 18:30 - 19:30 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 12, EG
Kursgebühr: 100,00 Euro

1.329 Zumba Fitness
Zumba® ist ein Tanz-Training, das
von lateinamerikanischen Tänzen
inspiriert ist. Die Musik, bestehend
aus Salsa, Merengue, Samba u.a.,
animiert zu mehr Bewegung und
führt zu Stressabbau. Durch die Be-
wegung zur Musik werden die Mus-
keln aktiviert sowie Kondition, Be-
weglichkeit und Koordination ver-
bessert. Sie erlernen Abfolgen von
Tanzschritten, die ein Mix aus nied-
rigen und hoch intensiven Bewe-
gungen sind. Der Kurs eignet sich
für alle Altersgruppen. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich.
Bitte mitbringen: Turnschuhe,
genügend zu Trinken und ein Hand-
tuch. 
Leitung: Yvonne Limpert
Termin: 8 Abende, 30.01.2020 -
02.04.2020
Donnerstag, 19:45 - 20:45 Uhr
Ort: Turnhalle des TV Kusel, Lehn-
straße 22, 66869 Kusel
Kursgebühr: 32,50 Euro, ab 13
Teilnehmenden 27,50 Euro

1.220 Taschen nähen nach Wahl
- für Näheinsteiger
ob Laptop- oder Einkaufstasche so-
wie Utensilien-Beutel/-tasche aus
Baumwollstoff, Leder, Kork u. Filz
Das kreative Arbeiten mit den Hän-
den macht Ihnen Spaß? Dann sind
Sie in den Nähkursen genau richtig.
Im Rahmen der angebotenen Veran-
staltung lernen Sie, wie Sie Taschen
selbst nähen können. Sie sollten
mit den Basics der Nähmaschine
vertraut sein. Von der Idee, der Stof-
fauswahl über den Zuschnitt bis hin
zur Umsetzung an der Nähmaschi-
ne werden Sie lernen, Ihr eigenes
Outfit zu kreieren. Am Ende des Kur-
ses können Sie stolz sagen, „Dieses
Outfit habe ich selbst genäht.“
Auch für Nähanfänger geeignet.

Bitte mitbringen: 
Nähmaschine, Stoffschere, Schnei-
derkreide, Maßband. 
Die Materialkosten werden je nach
Verbrauch vor Ort mit der Dozentin
abgerechnet.

Leitung: Stephanie Lion
Termin: Samstag, 08.02.2020, 9 -
13 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 115, 1. OG
Kursgebühr: 16,50 Euro

1.338 Mama Kind Outdoor
In der Gruppe mit anderen jungen
Müttern, lernen die Teilnehmerin-
nen in dem Kurs, ihre Fitness nach
der Zeit der Schwangerschaft und
Geburt wieder zu steigern. Ganz ne-
benbei tanken Sie und Ihr Baby viel
frische Luft, denn trainiert wird
draußen. Das kann die Abwehrkraft
stärken und zu einem entspannte-
ren Alltag beitragen.
Die Übungen sind schonend aber
effektiv, da mit dem eigenen Kör-
pergewicht trainiert wird. Als erfah-
rener Übungsleiter, geht der Trainer
selbstverständlich auf die unter-
schiedlichen Fitnesslevel und kör-
perlichen Voraussetzungen der
Teilnehmerinnen ein.
Bei allzu schlechtem Wetter, be-
steht die Möglichkeit in die Gymna-
stikhalle der Volkshochschule im
Horst-Eckel-Haus auszuweichen.
Leitung: Markus Zimmer
Termin: 8 Vormittage, 13.02.2020 -
02.04.2020
Donnerstag, 10 - 11 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 210, 2. OG
Kursgebühr: 32,50 Euro 

0.333 Mentaltraining
Den Begriff Mental Training hört
man immer öfter. Aber was ist das
eigentlich? Mental stark zu sein und
mentale Techniken zu beherrschen,
dient nicht nur Spitzensportlern,
sondern ist sowohl im beruflichen
als auch im privaten Alltag hilfreich.
Mentale Stärke bedeutet, unabhän-
gig von inneren und äußeren Stör-
faktoren zu sein, sein volles Leis -
tungsspektrum abrufen zu können
und all seine Ressourcen und Fähig-
keiten einzusetzen, um selbst ge-
setzte Ziele zu erreichen.
Mit Hilfe mentaler Methoden stei-
gern Sie Ihr Selbstbewusstsein, be-
einflussen Sie Ihre Gedanken posi-
tiv, erreichen Sie Ihre Ziele und blei-
ben Sie auch in kritischen Situatio-
nen gelassen. In diesem Kurs erhal-
ten Sie einen ersten Einblick in die
Wirkungsweise des mentalen Trai-
nings. Sie erlernen außerdem Me-
thoden, die Sie zuhause ohne Hilfs-
mittel fortführen und intensivieren
können. Diese helfen Ihnen, Ihr
mentales Leistungsvermögen zu
verbessern, Leistungsdruck besser
zu meistern, Ruhe und Gelassen-

heit einkehren zu lassen und Block-
aden im Alltagsleben eigenständig
zu lösen. Mentale Stärke können
Sie trainieren wie Radfahren. Agie-
ren statt reagieren - neue Sichtwei-
sen entwickeln!
Leitung: Kerstin Weber
Termin: 3 Abende, 26.02.2020 -
11.03.2020
Mittwoch, wöchentlich, 18:30 -
20:00 Uhr
Ort: Horst Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 04, EG

Kursgebühr: 18,50 Euro, ab 13
Teilnehmende 15,50 Euro 

Bei allen Veranstaltungen wird um
Anmeldung gebeten 
(Tel. 06381/917 530-0 oder 
E-Mail: kvhs@kv-kus.de)
damit wir Sie ggf. bei Änderungen
informieren können! 
Aktuelle Informationen rund um un-
ser Angebot finden Sie nun auch auf
Twitter:
https://twitter.com/KVHS_KUS

Schüleraustausch: 
Jugendliche suchen Zuhause im Landkreis Kusel

Landrat  Otto Rubly und AFS sind
auf der Suche nach Gastfamilien.
Rund 100 internationale Jugend-
liche kommen im Februar.

Landkreis Kusel: Einer internatio-
nalen Schülerin oder einem
Schüler ein zweites Zuhause auf
Zeit bieten und dabei selbst eine
neue Kultur entdecken - das ist ge-
lebte Weltoffenheit und Gast-
freundschaft. Die Familien im
Landkreis Kusel haben ab Februar
2020 genau diese Chance. Sie
können durch die Aufnahme inter-
nationaler Gastschülerinnen und
Gastschüler ihr eigenes Familien-
leben bereichern und die Vorfreu-
de von jungen Menschen weltweit
auf ihr Austauschjahr erhöhen. 
Im Februar reisen knapp 100 Schü-
lerinnen und Schüler aus aller Welt
mit der gemeinnützigen und von
Ehrenamtlichen getragenen Aus-
tauschorganisation AFS Interkultu-
relle Begegnungen e.V. nach
Deutschland. Darunter auch Gast-
schülerin Maria Luisa (18) aus
Costa Rica. Die Schülerin ist ein
begeisterte Tänzerin und möchte
später Architektin werden. Maria
Luisa möchte ebenso wie die an-
deren Jugendlichen für ein ganzes
oder aber auch nur ein halbes
Schuljahr Deutschland und seine
vielfältige Kultur kennenlernen,
ihre Sprachkenntnisse verbessern
und Teil ihrer Gastfamilie werden.

Gemeinsam mit AFS sucht Landrat
Otto Rubly Familien, die ein Gast-

kind wie Maria Luisa für einen Zeit-
raum von einigen Wochen bis zu
einem Jahr bei sich aufnehmen
möchten. „Familien erleben durch
die Aufnahme eines Jugendlichen
eine andere Kultur hautnah mit
und lernen gleichzeitig ihren eige-
nen Alltag aus einer neuen Per-
spektive kennen. Jede Familie aus
unserem Landkreis, die diese Er-
fahrung machen möchte, ist eine
Bereicherung“, ergänzt  Rubly
über das Gastfamilienprogramm
von AFS. 

Gastfamilien sind so vielfältig wie
die Welt: Ein Gastkind aufnehmen
können Paare mit oder ohne Kin-
der, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare, Senioren und
Alleinstehende. Ein freies Bett,
Neugierde auf andere Kulturen
und Gastfreundschaft genügen.
Die AFS-Geschäftsstelle und auch
ein aktives Netzwerk ehrenamtlich
Engagierter vor Ort bereiten alle
Beteiligten auf den Austausch vor
und begleiten während des Auf-
enthaltes des internationalen Be-
suchs. 

Interessierte, die ein Gastkind ab
Februar aufnehmen möchten, kön-
nen sich direkt an die Austausch-
organisation AFS wenden - unter
der Telefonnummer 040 399222-
90 oder per E-Mail an
gastfamilie@afs.de.

Weitere Informationen unter
www.afs.de/gastfamilie

Offene Sprechstunde
Am Dienstag, den 04.02.2020 bietet die Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Haus der Diakonie in der Marktstraße 31 in Ku-
sel von 8:30 - 11:30 Uhr eine „offene Sprechstunde“ an.

Familien mit Kindern unter 18 Jahren, Kinder, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene bis 21 Jahre können an diesem Vormittag ohne Ter-
minvereinbarung zu einem Beratungsgespräch mit einer Fachkraft
in die Beratungsstelle kommen.
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WLAN in der Kreis- 
und Stadtbücherei
Ab sofort bietet die Kreis- und
Stadtbücherei Kusel ihren Lesern
einen kostenlosen WLAN-Zugang in
der Bücherei an. Log-in-Tickets sind
an der Ausleihtheke erhältlich. Die
Kreis- und Stadtbücherei Kusel ist
geöffnet montags, mittwochs und
donnerstags von 10 - 18 Uhr.

Übungen 
der Bundeswehr 

Im Zeitraum vom 3. bis 28. Februar
(jeweils von montags bis freitags)
finden Übungen der Bundeswehr
mit einer Stärke von 60 Soldaten
mit 25 Radfahrzeugen statt. Im
Landkreis Kusel ist davon die Ge-
meinde Wolfstein betroffen. 
Vom 11. bis 20. Februar führt die
Bundeswehr mit einer Stärke von
insgesamt 40 Soldaten und 4 Rad-
sowie 7 Ketten-Fahrzeugen Auf-
klärungsübungen durch. Im Gebiet
des Landkreises Kusel ist insbeson-
dere die Gemeinde Waldmohr be-
troffen. 

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz

Alte Mauern mit jungem
Energieverbrauch
(VZ-RLP / 21.01.2020) Einen Altbau
auf den Heizenergiebedarf eines
Neubaus zu bringen, ist heute mach-
bar. Es gibt bereits historische Ge-
bäude, die nach der Sanierung den
Verbrauch eines Energiesparhauses
erreicht haben, ohne ihre denkmal-
geschützte Fassade einzubüßen. Die
meisten Bestandsgebäude stammen
aber aus den Jahren 1950 bis 1980
und sind weitaus einfacher zu mo-
dernisieren. Die Herausforderung
besteht darin, eine solche Sanierung
richtig zu planen und finanziell zu
stemmen. 
Mit der finanziellen Belastung tut
sich leichter, wer diese Art der Geld-
anlage als Investition in die Zukunft
begreift und alle Mittel der finanziel-
len Förderung nutzt - angefangen
von einer Energieberatung, die die
Schwachstellen des Hauses bis ins
Detail analysiert bis hin zum zins-
günstigen KfW-Darlehen mit Til-
gungszuschuss, das bei Sanierungs-
maßnahmen beantragt werden
kann.
Eine Außenwanddämmung spart
nicht nur Energie, sie erhöht auch
die Behaglichkeit im Haus und den
Wert der Immobilie. Aber auch schon
kleinere kostengünstige Maßnah-
men, wie das Dämmen der Rollla-

denkästen oder das Abdichten der
Gebäudehülle gegen Luftzug, kön-
nen sich spürbar auswirken. Aus-
führliche Information zur energe-
tisch sinnvollen Sanierung von Alt-
bauten sowie zu anderen Fragen des
Energiesparens erhalten Ratsuchen-
de in einem persönlichen Beratungs-
gespräch mit den Energieberatern
der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz nach telefonischer Voranmel-
dung.

Die Beratungsgespräche sind kos -
tenlos. Die Energieberatungen fin-
den wie folgt statt:

Donnerstag, 06.02.20, 15.00 bis
18.00 Uhr und Donnerstag,
05.03.20, 15.00 bis 18.00 Uhr 
in der Kreisverwaltung Kusel, Trierer
Straße 49-51 Raum 172 (Sitzungs-
zimmer 1). 
Voranmeldung unter 06381/ 424 0.

Für weitere Informationen und ei-
nen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz:
0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags
von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags 
von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

Grünes Licht aus Berlin 
- Partnerschaft für Demokratie fördert weitere fünf Jahre

Kurz vor Weihnachten erreichte
Kreisverwaltung und Kreisjugen-
damt die Rückmeldung aus Berlin.
Die Partnerschaft für Demokratie im
Landkreis Kusel wird für weitere fünf
Jahre vom Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“ gefördert. 60.000
Euro stehen von 2020 bis 2024 für
Projekte und Veranstaltungen zur
Verfügung.
„Demokratie ist nicht selbstver-
ständlich. Wir müssen auch etwas

für sie tun,“ findet Landrat Otto Rub-
ly. Umso zufriedener ist er, dass der
Landkreis den Zuschlag aus Berlin
erhalten hat und weitere Mittel in die
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
fließen werden. Viele der Projekte,
wären ohne die finanzielle Unter-
stützung durch die Partnerschaft
und das Bundesprogramm nicht
machbar gewesen.
Unter dem neuen Dreiklang „Demo-
kratie stärken, Vielfalt gestalten und
Extremismus vorbeugen“ knüpft das
Programm inhaltlich an die vergan-

genen fünf Jahre an und versteht
sich weiterhin als Präventionspro-
jekt, das die lokale Arbeit für Demo-
kratie und Vielfalt vor Ort unterstützt
und voranbringen möchte.
Neben dem Bewusstsein schaffen
für den Wert der Demokratie mit Be-
teiligung von Jugendlichen, behin-
derten und benachteiligten Men-
schen, stehen die historisch-politi-
sche Bildung und das Zusammenle-
ben in der Zuwanderungsgesell-
schaft auf der Liste der Leitziele der
Partnerschaft. Antragsberechtigt
sind ausschließlich gemeinnützige
Träger. Die Formate egal. Von Bil-
dungs- Wissens,- und Medienprojek-
ten, Musikworkshops oder Kultur-
veranstaltungen, Turnieren, Festen
oder Konzerten über Freizeit- und
Breitensportangebote - alles denk-
bar und förderwürdig. 
Weitere Infos zur Antragstellung, zur
Partnerschaft und zum Bundespro-
gramm unter www.toleranter-kreis-
kusel.de


